
Ronnenberg. Das Hochwasser
der vergangenen Wochen hat
nicht nur den Menschen entlang
der Ihme Probleme gebracht –
auch für die Ronnenberger Biber
war es keine leichte Zeit. „Die
Dämme in der Ihme sind fast alle
weggespült worden“, sagt Rai-
ner Tubbe, Nabu-Vorsitzender in
Ronnenberg und Naturschutz-
beauftragter der Stadt und der
Region Hannover. „Der Biber
realisiert es, wenn es plätschert
und stopft sofort das Loch im
Damm. Er ist ein wunderbare
Baumeister“, meint Tubbe. Für
ein Hochwasser seien die Bau-
tenabernicht stabil genuggewe-

sen. Von der Böschung aus
musste der Biber deshalb zuse-
hen, wie sein Zuhause wegge-
spült wird.

Doch das ist kein Grund für
die Biber aufzugeben – Naturbe-
cken, etwa inVörie, sind laut Tub-
beeinguterZufluchtsort fürdiese
Tiere, wenn sie aus ihrem ge-
wohnten Lebensraum vertrieben
werden. Dort bauen die Biber
dann aber keine Dämme mehr,
sondern Burgen. So haben sie
bessere Möglichkeiten als im
Fließgewässer. „In der Burg, in
der die Familie lebt, wollen sie
rundherumWasserhaben,damit
keine Räuber eindringen kön-

Die Zeitung im Calenberger Land am Wochenende

5 Jahrgang 50 Sonnabend, 3. Februar 2024 Barsinghausen Gehrden Ronnenberg Wennigsen

www.burgbergblick.de

CHIFFRE-
ANTWORT!
Bitte schicken Sie uns ihre
Antworten auf Chiffre-Anzeigen
an folgende Adresse:

HAZ/NP Geschäftsstelle Hannover
Lange Laube 10
30159 Hannover

Muss im Hochwasser
Lösungen finden: Der Biber.

Foto: Dieter Mahsarski

Auch Biber haben
Probleme mit den Fluten
Der fleißige Baumeister muss im Hochwasser improvisieren

nen“, sagt Tubbe. Zu den Fress-
feinden zähle etwa der Fuchs.

Biber verhindern
Wasserabfluss

Doch der Biber leidet nicht nur
unter den Folgen des Hochwas-
sers, er verursacht auch zusätzli-
che Probleme. „Die Biber bauen
unabhängig vom Menschen
überall hin“, so Tubbe. In einigen
Bereichen Ronnenbergs könne
das Wasser aufgrund der Tätig-
keiten der Nager nichtmehr rich-
tig abfließen, überflutete Felder
waren die Folge. „An den Stellen
wo sonst keine Biber waren, hin-
terlassen sie ihre Fraßspuren.
Man kann überall erkennen, wo
siegeradezuHausesind“, erklärt
Tubbe. Besonders Empelde sei
von den Aktivitäten der Nager
betroffen gewesen. Zwar ist dort
bereits eine große Pumpanlage
errichtet worden, allerdings si-
chere diese nicht den ganzen
Stadtteil.
Fortsetzung auf Seite 10

Flohmarkt für Frauen
Leveste. Auch in diesem Jahr
findet wieder ein Flohmarkt für
Frauen in der Festhalle Gehrden
amSonntag, 11. Februar, von 15
bis 18 Uhr statt. Es gibt viele tolle
Schnäppchen wie Kleidung in

den Größen S-XXL, Schuhe,
Kosmetik,Deko,Handmadeund
vieles mehr.

Infostände vom Thermomix
und dem Cosmetic College ste-
hen für persönliche Beratungen

bereit. In der Cafeteria gibt es le-
ckerenKuchen, herzhafte Snacks
und Sekt für ein gemütlichen Mä-
dels Nachmittag. Die Einnahmen
darauswerdenandenMehrgene-
rationentreff gespendet.

Abfall-
Container!

Saison-
angebot!

www.container-
dienstzundel.de

☎ 0 51 05/98 98

E

Irrtümer
vorbehalten

WERKSVERKAUF in Pattensen

www.gramann-ahrberg.deLudwig-Erhard-Straße 25
Dienstag - Freitag: 8 - 18 Uhr | Samstag: 8 - 14 Uhr

Wochentipps vom 06.02. - 10.02.2024

Jeden Dienstag: 10% Rabatt
auf das gesamte Thekensortiment

außer Angebote und Imbiss

Nacken oder
Kasseler Nacken
von Schweinen aus der Region
ohne Knochen

Hackfleisch gemischt
aus bestem Rind- und
Schweinefleisch
ab 1 kg

Pfanne der Woche:Pfanne der Woche:
Gyrosgeschnetzeltes
küchenfertig zubereitet
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UNFALLUNFALL –
Was nun?
 Fahrzeuginstandsetzung
 Fahrzeuglackierung
 Smart Repair
 Beulendoktor – Kleine Dellen und

Beulen braucht man heute nicht mehr zu lackieren.
 Glasreparatur

Dahlkampsanger 3 • 30890 Barsinghausen
Tel. 05105 / 6648780

Falls Sie uns benötigen, wir sind für Sie da!Falls Sie uns benötigen, wir sind für Sie da!
Peter Felker und das Team.Peter Felker und das Team.

hoyer.de

Energie für
Deine Region.
Tel. +49 511 779536 50

DEINE VORSÄTZE 2024

Trainiere bis zu 9 Wochen
beitragsfrei im Elan*

für dich 200€
Oder zusätzlich

Bonusguthaben

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Armbänder |

Ohrringe | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Gold-Ankauf Bargeld sofort
Tagesaktuelle Höchstpreise

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

Gilde Ratskeller
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Coca-Cola, Fanta o. Sprite
und weitere Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.83)
zzgl. € 3.30
Pfand10.99 9.99

Gültig vom 05.02. – 10.02.24

Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 06/24

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Egestorfer Straße 34-36 • BARSINGHAUSEN

PRIMA SERVICE
FAIRER PREIS

Küche &Co Barsinghausen
Stoppstraße 28 - 30890 Barsinghausen

Tel.: 05105/77 815 85 - barsinghausen@kueche-co.de

JETZT DEINEN PERSÖNLICHEN BERATUNGSTERMIN BEI UNS VEREINBAREN!

Bitte Personalausweis mitbringen!
Service-Hotline 0800 / 11 949 11
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)Mi 07.02.2024

15.30 – 19.30 Uhr

Gehrden 30989
Rathaus, Kirchstraße 1

Barsinghausen 30890 – Stemmen
Dorfgemeinschaftshaus, Langefeldstraße 27

Mo 05.02.2024
15.00 – 19.00 Uhr

Wennigsen 30974
Grundschule, Argestorfer Straße 4Mo 12.02.2024

15.30 – 19.30 Uhr

05108 – 92 75 75
Zahnarztpraxis Gehrden

 Spezialisiert auf Angstpatienten
 Familienfreundlich
 Professionelle Zahnreinigung /
Bleaching

 Zahnkorrekturen mit Schienen
 Schnarchschienen
 Barrierefrei / Parkplätze vor der Tür

Wir ziehen um!
Ab 02.04.2024 in ehem.
Praxis Dr. Schlösser

(Auf der Worth 5a)
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Micaela Paredes aus Lima
genießt die Freiheit im Bus

15 Jugendliche aus Peru sind zu Gast in der Region / Kooperation mit Matthias-Claudius-Gymnasium
Gehrden. Die 16-jähirge Micae-
la Paredes lernt das Gefühl einer
besonderen Freiheit kennen.
„Wir dürfen in Lima nicht einfach
somit einemöffentlichenBus zur
Schule fahren“, verrät das junge
Mädchen aus der peruanischen
Hauptstadt Lima über ihren All-
tag. „Das ist viel zu gefährlich.“
Gemeinsam mit 14 anderen Ju-
gendlichen aus ihrer Heimat ist
derzeit als Teil eines Austausch-
programms in der Region Han-
nover zu Gast, organisiert vom
Verein Cento de Amistad Perua-
no-Alemán (Capa), der seinen
Sitz in Gehrden hat.

Die Gehrdenerin Patrizia Ha-
gen und Jörn Brandenberger
aus Hannover betreuen die Ju-
gendlichen, die bis Ende Januar
in der Region bleiben, ehrenamt-
lich. Hagen würdigt das Matthi-
as-Claudius-Gymnasium (MCG)
als wichtigen Kooperationspart-
ner, weil die Jugendlichen aus
Peru dort hervorragend integriert
und in denSchulalltag eingebun-

den werden. Das Gymnasium
beteiligt sich seit 2013 an dem
deutsch-peruanischen Aus-
tausch.

Einen kurzenWeg dorthin hat
Micaela Paredes, die in Gehrden
bei Familie Kleinbauer und deren
Tochter Lennja (14) unterge-
bracht ist. Ein weiteresMädchen
wohnt bei Familie Halm in Wen-
nigsen. In ihrer Heimat werde sie
aus Sicherheitsgründen immer
von ihren Eltern zur Schule ge-
fahren. An Deutschland gefalle
ihr eigentlich alles. „In der Schule
sind die Lehrer nicht so streng
wie bei uns“, sagt sie. Und noch
einen anderen Unterschied gebe
es. „Wir müssen schon ab dem
Kindergarten eine Schuluniform
tragen“, verrät die Jugendliche.

Am meisten gefalle ihr, dass
sie mit ihrer deutschen Freundin
einfach in den Bus steigen und
zum Shoppen nach Hannover
fahren könne, erzählt sie. Micae-
la lernt seit ihrem dritten Lebens-
jahr die deutsche Sprache. „Das

ist natürlich für uns ein großer
Vorteil“, berichtet Gastmutter
Birte Kleinbauer. Es gebe keiner-
lei Verständigungsschwierigkei-
ten. Und auch essenstechnisch
passeeshervorragend. „Micaela
liebt die asiatische Küche, und
wir beide backen und kochen
gerne“, ergänzt Lennja.

Noch bis zum 24. Februar
bleibtMica,wie siebereits vonal-
len genannt wird, in Gehrden. In
dieser Zeit stehen noch viele
Unternehmungen auf dem Pro-
gramm. So wollen die Klein-
bauersmit ihr unter anderemdas
Klimahaus in Bremerhaven be-
suchen und in den Harz fahren.
Lennja freut sich schon „mäch-
tig“ auf den Gegenbesuch in Li-
ma. „Bis dahin können wir chat-
tenoderüberFacetime telefonie-
ren“, fügt sie hinzu. So vergehe
die Zeit bis zum Wiedersehen
schneller.

Gemeinsam mit den anderen
Mitgliedern der deutsch-perua-
nischen Gruppe aus der Region

Hannover sowie den Betreuern
Alexander Vasquez und Cesira
Durand haben sich die Gastel-
tern zum Abendessen im Mehr-
generationentreff (MGT) in Gehr-
den getroffen. Dabei hatten auch
die Gasteltern Gelegenheit, sich
untereinander auszutauschen.
Capa ist ein eingetragener Verein
mit Sitz in Gehrden. Vorsitzender
ist der Gehrdener Karl-Heinz
Noeding. Gründerin des Austau-
sches ist seine Mutter, die inzwi-
schen 92-jährige Hilde de Noe-
ding. Die in Peru geborene Toch-
ter eines deutschen Auswande-
rers hatte 1984 den deutsch-pe-
ruanischen Freundeskreis und
dasAustauschprogramm insLe-
ben gerufen.

Gisela Wicke und der Capa-
Vorsitzende Karl-Heinz Noeding
wollen künftig enger zusammen-
arbeiten. „Wenn die Jugendli-
chen aus Peru hier sind, können
sie sich im MGT aufhalten und
über ihre Heimat berichten“,
plant die MGT-Vorsitzende.Austausch: 15 Schüler und Schülerinnen aus Peru sind derzeit zu Gast in der Region Hannover. Foto: heIdI rabenhorst

Musikschule befürchtet ein schleichendes Aus
Große Sorgen wegen knapper Finanzen und Raumnot: Den Trägerverein und die Schulleitung plagen Zukunftssorgen

Gehrden. Den Verwaltungstrakt
einer Bildungseinrichtung ver-
mutet man hinter einer Tür im
zweiten Stock des Hauses am
Steinweg in Gehrden nicht. Nur
ein laminiertes Schild signalisiert,
dass sich in den Räumen eine
Schulverwaltung befindet. Seit
etwa eineinhalb Jahren ist dort

das Büro des Leiters der Calen-
berger Musikschule unterge-
bracht.AlfonsSchleinschockhat
anlässlich des 33-jährigen Be-
stehens zur Vorstellung eines Ju-
biläumsprogrammes eingela-
den. „Wir holendie 30-Jahr-Feier
jetzt nach, weil uns vor drei Jah-
ren Corona-Beschränkungen

einen Strich durch die Rechnung
gemacht haben“, sagt er.

Eigentlich ein schönerAnlass.
Doch den Musikschulleiter, sei-
nen Stellvertreter Oliver Burkardt
und den Trägerverein Calenber-
ger Musikschule plagen im Fest-
jahr –mit einer ganzen Reihe von
Konzerten und Aktionen – große
Sorgen. Der Standort der Ver-
waltung ist symptomatisch für
die Situation. „Wir haben jetzt
kaum noch Kontakt zu den Leh-
rern – zumindest im Sinne von
Schule alsGemeinschaft“, räumt
Schleinschock ein. Sein Büro in
einem Nebentrakt des Jugend-
pavillons (Jupa) an der Lange
Feldstraße musste er räumen,
weil dort im Sommer 2022 die
Hausaufgabenbetreuung unter-
gebracht worden ist.

Es sind aber grundsätzlich
Raumnöte, unter denen die Mu-
sikschule leidet. Für den Unter-
richt für zurzeit 1012 Schülerin-
nen und Schüler aus Gehrden,
Ronnenberg, Wennigsen und
Barsinghausen – laut Schlein-
schock 395 Stunden proWoche
– stehen den 33 Lehrkräften fast
nur Räume in denSchulen dieser
Städte zur Verfügung. „Dann
können wir noch einen Raum im
Obergeschoss des Jupas nut-
zen und einen Sitzungsraum im

Gehrdener Rathaus“, sagt
Schleinschock. Notiz amRande:
In diesem Schuljahr nehmen
nach seinen Angaben in Koope-
rationmit SchulenundKitas rund
430 Kinder in 34 Wochenstun-
den am Musikalisierungsprojekt
„Wir machen die Musik“ teil.

Die Raumprobleme sind für
das Musikschulpersonal eine
große Belastung. Alle Optionen
der vergangenen Jahre – auch
außerhalb Gehrdens – hätten
sich wegen des steigenden
Raumbedarfs für Geflüchtete
zerschlagen, sagt Schlein-
schock. Das alltägliche Raum-
management verbrauche perso-
nelle Ressourcen. „Oft verbrin-

gen wir etwa ein Viertel unserer
Arbeitszeit damit, zu schauen,
wo überhaupt ein Unterricht
stattfinden kann“, so der Musik-
schulleiter. Auch der Vorsitzende
desTrägervereins,SiegbertHah-
nefeld, sagt: „Wir konkurrieren
bei den Räumen mit den Ganz-
tagsangeboten der Schulen.“
Derzeit stünden etwa 50 Kinder
aus Gehrden wegen fehlender
Unterrichtsräume auf einer War-
teliste für musikalische Grund-
kurse. „Rechnerisch gehen der
Schule an Gebühren damit im
Saldo rund15.000Euroverloren,
die wir für eine Erhöhung der
Lehrkraftvergütung gebrauchen
könnten“, sagt Hahnefeld.

DieVergütungdesPersonals
bereitet dem Vorsitzenden be-
sonders großes Kopfzerbre-
chen. Wegen der knappen Fi-
nanzen liege sie deutlich unter
dem grundsätzlichen Niveau für
diese Fachkräfte. Durch Tarif-
erhöhungen vergrößere sich die
Schere immer weiter. „Wenn je-
mand ausscheidet, finden wir
kaum neue Kräfte, weil es auf
dem Markt deutlich attraktivere
Angebote gibt“, sagt Hahne-
feld.

Wegen der großen Sorgen,
weiterhin qualifiziertes Personal
zu akquirieren, wurde demnach
bereits um höhere Zuschüsse
seitens der vier Kommunen ge-
beten. „Die Verhandlungen lau-
fen, aber angesichts der allge-
meinen Haushaltslage ist mit
einer Erhöhung der freiwilligen
Leistung kaumzu rechnen“, sagt
Hahnefeld.PositiveSignalegebe
esnicht. „Dannmüssenwirmög-
licherweise die Unterrichtsge-
bühren für die Schülerschaft er-
höhen, obwohl doch eigentlich
einer breiten Bevölkerungs-
schicht die Teilnahme ermöglicht
werden soll“, meint Hahnefeld.
Eine weitere Möglichkeit bei zu-
nehmender Personalnot: „Die
Gruppen pro Lehrkraft vergrö-
ßern.“

Schulleiter Schleinschock be-
schreibt angesichts des schlech-
ten Vergütungsniveaus die Finanz-
situation: Der jährlicheGesamtetat
von rund850.000Eurowerde zum
Großteil durch die Unterrichtsent-
gelte gedeckt. Die Zuschüsse der
vier Partnerkommunen betragen
demnach rund 219.000 Euro pro
Jahr. „Diese Förderung ist vertrag-
lich bis mindestens 31. Dezember
2025 gesichert.“ Ziel sei eine neue
Vereinbarung für den Zeitraum
2025 bis 2029.

Schleinschocks Vergleich:
„Andere Musikschulen werden
im Landesdurchschnitt von den
Partnerkommunen mit etwa 50
ProzentdesGesamtbudgetsge-
fördert.Wir liegen nur bei 25Pro-
zent.“ VonMusikschulen in kom-
munaler Trägerschaft wolle er lie-
ber gar nicht sprechen. Von der
Erhöhung der Landesförderung
für Musikschulen verspricht er
sich wenig: „Das macht maximal
eine niedrige fünfstellige Summe
aus.“ Vereinsvorsitzender Hah-
nefeld fasstdieLageschonungs-
los zusammen: „Wir befürchten,
dass wir unsere Angebote
schleichend zurückfahren müs-
sen und mittel- bis langfristig gar
nichtmehraufrechterhaltenkön-
nen.“ Das würde das Ende der
Musikschule bedeuten.

Von Zukunftssorgen geplagt: Der Leiter der Calenberger Musikschule, Alfons,
Schleinschock (Mitte), Stellvertreter Oliver Burkardt (links) und der Vorsitzende
des Trägervereins, Siegbert Hahnefeld. Foto: Ingo rodrIguez

Seit fast 30 Jahren
sorgt Augenopti-
kermeisterin Silvia

Krone von der Damm-
tor Optik, für optimalen
Durchblick in Gehrden
und Umgebung. Die Kun-
denzufriedenheit steht für
sie dabei jederzeit im Mit-
telpunkt. Unterstützt wird
sie von ihren Mitarbeitern,
die ihr schon lange die
Treue halten. „Das ge-
samte Team genießt die
familiäre Atmosphäre und
das nette Arbeitsklima
bei der Dammtor Optik“,
sagt Augenoptikerin Petra
Paland.

Sie hat ihre Chefin und die
Kundinnen und Kunden

des Brillenfachgeschäfts
fast von der ersten Stun-
de an begleitet. Am 1.
Februar feierte sie ihr 25.
Arbeitsjubiläum in Gehr-
den. „Es ist unfassbar, wie
schnell die Zeit vergan-
gen ist. Heutzutage ist es
eine Seltenheit, einem Be-
trieb so lange die Treue zu
halten. Noch dazu, wenn
man eine so zuverlässige
Arbeit leistet wie Frau Pa-
land“, erklärt Silvia Krone
dankbar.

Vieles habe sich in den
Jahren verändert. „Da-
mals stand das gute alte
Handwerk im Vordergrund.
Heute ist Computertech-
nologie nicht mehr wegzu-

denken.“ Bei der Dammtor
Optik findet man nicht nur
die aktuellsten modischen
Trends, hier wird der Kun-
de mit neuester Messtech-
nik vermessen. Dadurch
erhält der Fehlsichtige
Sehkomfort auf höchstem
Niveau.

Die Kunden sollen, wenn
möglich, besser sehen als
je zuvor. Das ist der Leit-
satz, der den Erfolg des
Unternehmens ausmacht.

Denn Beratung, Zufrieden-
heit, Qualität und Freund-
lichkeit stehen an erster
Stelle. „Wir konzentrieren
uns auf den ganzheitli-
chen Service und nehmen
uns die nötige Zeit für je-

den einzelnen unserer
Kunden“, erklärt die Au-
genoptikermeisterin aus
Gehrden, und sieht sich für
die Zukunft gut gerüstet.
„Echte ehrliche Beratung
und lokaler Handel sind
dabei genauso wichtig,
wie mit der neuesten Tech-
nik ausgestattet zu sein.
Damit sind wir sehr nah an
den Bedürfnissen unserer
Kunden und bieten stets
attraktive Angebote“, fügt
sie hinzu.

Ist Ihr Interessegeweckt?
Dann schauen Sie vorbei
oder vereinbaren Ihren
persönlichen Beratungs-
termin. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch.

Dammtor Optik Krone GmbH
Dammtor 9
30989 Gehrden
Tel. 05108 – 925711
˙ www.dammtor-optik.de

Jubiläum bei Dammtor Optik
Petra Paland für 25 Jahre Treue geehrt

Inhaberin Silvia Krone (links)
mit ihrer langjährigen Mitarbeiterin
Petra Paland.

Foto: Tobias Welz

– ANZEIGE –

ROSS-SCHULE.DE
mehr Infos auf

Wilhelmstraße 2, 30171 Hannover

Tag der
offenen Tür
10. Februar /10 - 14Uhr

Ausbildungsbegleitendes Bachelorstudium
möglich!

Berufliches Gymnasium
∙ Gesundheit & Soziales/Sozialpädagogik
∙ Gestaltungs- und Medientechnik
∙ Informationstechnik

Fachoberschule (Einstieg in Klasse 11 oder 12)

∙ Gesundheit und Soziales
∙ Gestaltung
∙ Wirtschaft und Verwaltung

Ausbildung I Studium
∙ Technische Assistenz in Pharmazie (PTA)*
und Biologie (BTA)

∙ Physiotherapeut/in* ∙ Logopäde/in*
* schulgeldfrei

NEU an der

DIPLOMA Hochschule

ab SoSe 2024

Duales Studium

Soziale Arbeit &

Kindheitspädagog
ik!

Studienberatung
vor Ort

5280501_002624

30760501_002623
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Grünes Licht für die
geplante Outdooranlage

Der geplante Freizeitpark für Jugendliche an der Levester Straße kann gebaut werden /
Es sprechen keine schalltechnischen Gründe dagegen

Gehrden. Seit vielen Jahren
kämpfen Jugendliche in Gehr-
den für einenOrt, an demsie sich
treffen können. Zuletzt hatte sich
das Jugendparlament vehement
für eine Outdooranlage einge-
setzt, auf der sportliche und so-
zialeAktivitätenmöglichsind.Vor
diesemHintergrund soll imWes-
ten Gehrdens eine Fläche an der
Levester Straße als Freizeitareal
umgestaltet und damit eine Lü-
cke geschlossen werden. Die
vorhandenen Spiel- und Bolz-
plätze sind für jüngere Alters-
gruppen konzipiert. Die Nutzung
durch Jugendliche hat in der Ver-
gangenheit wiederholt zu Kon-
flikten mit den Anwohnern und
Anwohnerinnen geführt.

Projekt nicht unumstritten

Unumstritten ist das Projekt aber
nicht. Anwohner befürchten eine
erhöhte Lärmbelästigung. In
einem von der Stadt in Auftrag
gegebenen Lärmgutachten wird
nun festgestellt, dass die vorge-
schriebenen Werte sowohl am
Tag als auch in der Nacht wei-
testgehend eingehalten werden,
wenn eine sogenannte Zonie-
rung der zulässigen Nutzungen
im Plangebiet vorgenommen
wird. Das geschieht. Laut Exper-
ten liegen am Tag keine schall-
technischen Gründe vor, die
gegen die Errichtung der Anlage
sprechen.Allerdings: Eine „miss-
bräuchliche“ Nutzung könne

plätze für zehn Fahrzeuge und
Abstellmöglichkeiten für Fahrrä-
der angelegt. Ebenfalls im Nor-
den des Plangebietes werden
die Freizeitsportanlagen unter-
gebracht. Entsprechend den
Zielvorstellungen der beteiligten
Jugendlichen sind dort eine Ska-
ter- und BMX-Bahn sowie ein
Kleinspielfeld mit Bande und
Ballfangzaun vorgesehen. Diese
werden so angeordnet, dass
eine Reihe von Bestandsbäu-
men der ehemaligen Kleingar-
tenanlage erhaltenwerden kann.
Nach Süden geht das Areal in
eineparkartiggestalteteGrünan-
lage über, diemit Sitzplätzen und
Spielgeräten ausgestattet wird.
Auch dort wird der Baumbe-
stand in die Freiflächengestal-
tung einbezogen.

Outdooranlage
Thema im Ausschuss

Bereits vor zwei Jahren hatte Ju-
gendbürgermeister Niclas Hisch-
ke erklärt, es sei notwendig, dass
die Pläne einvernehmlich mit den
Anwohnern aufgestellt werden.
Gleichzeitig hatte er betont, dass
die Anlage jederzeit zugänglich
sein müsse und nicht abge-
schlossen werden dürfe. Es sei
zwar klar, dass ab bestimmten
Uhrzeiten in den Abendstunden
keine lauten Aktivitäten mehr er-
laubt seien, aber manmüsse sich
immer dort aufhalten können,
hatte er gefordert.

Keine Bedenken gegen Outdooranlage
Planungsbüro hat Gutachten vorgelegt. Baubeginn ist in einem Jahr.

Gehrden. Dem Bau des Skater-
und Spielparks an der Levester
Straßesteht nichtsmehr imWeg.
Der Ausschuss für Bau- und
Städteplanung votierte einstim-
mig für den Bau der Freizeitanla-
ge imWesten der Kernstadt. Zu-
vor hatte Planer Georg Böttner
vom Büro plan:b noch einmal
den Entwurf und die dazugehöri-
gen Gutachten vorgestellt. Zu-
mindest ein Nachbar der Out-
dooranlage hatte erhebliche Be-
denken in puncto Lärm ange-
meldet und sogar einen Rechts-
anwalt eingeschaltet.

Ein schalltechnisches Gut-
achten widerlegt allerdings die
Befürchtungen der Anwohner.
„Der Lärm, der von der Anlage
ausgeht, ist hinnehmbar“, fasste
Böttner das Ergebnis zusam-
men.Die Anlage sei so aufgeteilt,

dass es zu keinen Immissions-
konflikten komme. Er schlug
aber vor, durch eine Beschilde-
rung die Nutzung in der Zeit von
22 bis 6 Uhr zu untersagen; bei
Zuwiderhandlung könnte die
Stadt dann eingreifen. Dirk Teg-

tmeyer (Die Linke) betonte quasi
stellvertretend für die anderen
Entscheidungsträger, dass am
Rande der Kernstadt die beste
Fläche sei, die für Jugendliche im
Stadtgebiet gefunden werden
konnte. Angebunden ist die An-
lage auch an den Nahverkehr.
Von der Haltestelle am Friedhof,
die vor einigen Jahren umgebaut
worden ist, sei nach Ansicht der
stellvertretenden Fachbereichs-
leiterin Beate Küchemann die
Freizeitstätte gut über einen
Gehweg erreichbar.

Geht die Bauleitplanung nun
seinen normalen Gang, dann
wird mit dem Bau der von Ju-
gendlichen seit Jahren ge-
wünschten Anlage, die etwa
600.000 Euro kosten wird, im
Frühjahr nächsten Jahres be-
gonnen. Im nördlichen Bereich

der etwa 2000 Quadratmeter
großen Fläche, auf der eine mitt-
lerweile aufgegebene Kleingar-
tenkolonie angesiedelt war, wird
ein Sport- und Spielbereich an-
gelegt; entsprechend den Ziel-
vorstellungen der beteiligten Ju-
gendlichen sind dort unter ande-
rem eine Skater- und BMX-Bahn
sowie ein Kleinspielfeld mit Ban-
de und Ballfangzaun vorgese-
hen.

Die Freizeitanlage geht im
südlichen Bereich in eine park-
artig gestaltete Grünanlage mit
offenen Wiesenflächen über, die
mit Nutzungsangeboten für die
ruhige Erholung (Sitzplätze,
Spielgeräte) ausgestattet wird.
Erschlossen wird sie von der Le-
vester Straße aus, vom Knülweg
führt ein Fußweg zur Outdooran-
lage.

nicht ausgeschlossen werden
und daher zu Konflikten mit der
im Süden angrenzenden Bebau-
ung führen. Eine entsprechende
Beschilderung soll dem vorbeu-
gen, Verstöße sollen ordnungs-
rechtlich geahndet werden.

Anwohner befürchten Lärm

SkeptischeAnwohner hatten so-
gar mit rechtlichen Schritten ge-
droht. Doch dazu wird es wohl
nicht kommen. Wohlwollend ha-
ben die Kritiker aufgenommen,
dass bei der Planung mögliche
Nutzungs- und Lärmschutzkon-
flikte mit der Wohnbebauung am
Knülweg und Ziegeleiweg mini-
miert werden sollen, heißt es in
einer Stellungnahme. Die Stadt
glaubt, bei ihren Planungen alle
Interessengruppen berücksich-

tigt zu haben. Sie hat zugesagt,
die Schutzansprüche der An-
wohneramKnülwegweitgehend
zu gewährleisten. Unter ande-
rem durch Anpflanzungen soll
der Lärm für die Nachbarn ge-
mindert werden. Der Anspruch
auf präventiven Schutz gegen
missbräuchliches Verhalten zum
Beispiel durch Schreien oder
Partys während der Nachtzeit
wird jedoch zurückgewiesen.

Freizeitpark
statt Kleingärten

Als Ort für die Outdooranlage ist
das Areal der ehemaligen Klein-
gartenanlage „Uffm Knüll“ und
einer Ackerfläche am westlichen
Rand der Kernstadt zwischen
Levester Straße und Knülweg
vorgesehen. Etwa 600.000 Euro

soll die Anlage kosten. Es soll ein
rund 5000 Quadratmeter großer
Sport- und Freizeitpark mit Ska-
teranlage und sogenanntem
Multifunktionskäfig entstehen.
Die Maßnahme soll im Rahmen
des Sofortprogramms „Startklar
in die Zukunft“ des niedersächsi-
schen Sozialministeriums geför-
dert werden. Wann mit den ers-
ten Arbeiten auf dem Gelände
begonnen wird, ist noch offen –
vermutlich erst 2025.

Das Konzept sieht eine „akti-
vitätsbezogene Zone“ mit diver-
sen Freizeitsportanlagen im Nor-
den und mit ruhigeren Aufent-
halts- undSpielangeboten sowie
mit naturnah zu gestaltenden
Flächen im Süden vor. Mit dieser
Aufteilung sollen mögliche Nut-
zungs- und Lärmschutzkonflikte
zu der angrenzenden Wohnbe-
bauungamKnülwegundamZie-
geleiweg minimiert werden.

Zugang über
Levester Straße

DieAnlagewirdüberdieLevester
Straße im Norden erschlossen.
Dort befindet sich der Zugang zu
einem internenWeg,deroptional
auch an den Knülweg bezie-
hungsweise Ziegeleiweg ange-
bunden werden soll. Weiter wer-
den ander Levester StraßePark-

Übersicht: So sieht der Entwurf die
neue Out-Door-Anlage an der Leves-
ter Straße aus. gRAFIk: AndReA StIelow

Entscheidung vertagt: Die Outdooran-
lage könnte in der Verlängerung der
Lange Feldstraße (Bild links) neben
dem Regenrückhaltebecken Glocksee
am östlichen Stadtrand entstehen –
oder zwischen Levester Straße und
Knülweg im Westen der Kernstadt
(Bild rechts). Foto: Ingo RodRIguez

Katarina Schmitt e.K. | Marktstraße 25
30890 Barsinghausen
Tel.: 05105-1409 | Fax: 05105-1200
www.glueckaufapotheke.de

Parkplätze
am Haus

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
Für Druck- und Satzfehler keine Haftung. Keine Doppelrabattierung. Alle Preise sind inkl. MwSt. Alle Rechte
vorbehalten. Aktionszeitraum: 01.01.2024 bis 29.02.2024. Dies ist eine Werbeinformation Ihrer Apotheke.
* Eigener, ehemaliger Verkaufspreis; zugleich niedrigster Verkaufspreis der letzten 30 Tage.

10%10%
RabattRabatt **

AUF EINENAUF EINEN
ARTIKEL IHRER WAHLARTIKEL IHRER WAHL

Gültig bis 29.02.2024Gültig bis 29.02.2024

* Gilt nicht für verschreibungspflichtige Arzneimittel, Zuzahlungen, Sonderangebote,
andere Rabatt-und Bonusaktionen sowie FormMed-Produkte.

VIGANTOL® 1000 I.E. Vitamin D3
100 Stück
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ELEKTRO-ELEKTRO-
FUNDGRUBEFUNDGRUBE
Hausgeräte I. und II. WahlHausgeräte I. und II. Wahl

Perfekte Passform für
Ihre Geräte, ohne Kompromisse!
Mit unserem Aufmaßservice*
wird Maßarbeit zur Leichtigkeit.

Königstr. 32
Badenstedter Str. 60
 0511-31 99 12
 0511-41 48 37
elekro-fundgrube-hannover.de

*kostenpflichtig

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050

Antik Markt
Samstag, 11.02.2024 ab 11:00 Uhr
Altwarmbüchen  A2 Center
Info unter Tel.: 0176 - 23 122 855

i t lt d

BregenkohlmenuBregenkohlmenu....
Einfachheißmachen& genießen

Sie sparen15%1 Schlauch Grünkohl, 2 Bregenwürstchen,
2 Scheiben Kasselerrücken &
1 Pkg. vorgegarte Kartoffeln12,12,9090Für 2 Pers.Für 2 Pers.

% SONDERANGEBOTE %
gültig vom 05.02. - 10.02.2024 in Wennigsen und Barsinghausen

weitere Angebote finden Sie unter www.wurst-basar.de

Kotelett frisch oder Kasseler
mit Filet 100g 0,79 ohne Filet 100g0,69
Backofen-Schweinefilet 100g 1,69
Zürcher Geschnetzeltes 100g 1,89
Knobi-Thüringer Mett 100g 1,19
KrakauerWürstchen Pkg. 4,99
Rangerschinken 100g 1,99

Gültig vom 05.02. – 10.02.24
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GmbH
Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

2 Kästen:
8.49 € je Kasten
(1 l = € 0.85/1.07)

ab 3 Kästen:
7.99 € je Kasten
(1 l = € 0.80/1.01)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand je Kasten

8.9910.99
Hasseröder Pils
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 0.90/1.14)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Gilde Ratskeller
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Glasflasch
en

9.99

9.99

3.9914.99

1.11

8.99

2.999.99

9.99

11.99
Coca-Cola,
Fanta o. Sprite
und weitere Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.83)
zzgl. € 3.30
Pfand

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l
(1 l = € 0.48) zzgl. € 3.30
Pfand

Kuemmerling
35% Vol.

Karton = 25 x 0,02 l
(1 l = € 17.98)

Aperol
Aperitif Bitter
11% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

funny-frisch
Chipsfrisch
versch. Sorten
150 g Beutel
(1 kg = € 7.40)

Maisel’s Weisse
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.50) zzgl. € 3.10
Pfand

Rotkäppchen Sekt
o. Fruchtsecco
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 3.99)

beckers bester Apfel-
saft o. Frühstücks-
vitamine ACE Nektar
versch. Sorten
Kasten = 6 x 1 l
(1 l = € 1.67)
zzgl. € 2.40
Pfand

Three Sixty
Vodka
37,5% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.20)
zzgl. € 3.10
Pfand

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen
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5532201_002624
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Die nächste Mowi wird anders
Ausstellung für Mobilität und Wirtschaft, Foodfestival und Europafest – alles in der Fußgängerzone

dem Mobilitätssektor, Hand-
werksbetriebe, Anbieter aus
dem Gesundheitswesen und
Vertreter aus Hotellerie und
Gastronomie.

Aussteller-Akquise beginnt

Die Akquise werde ab sofort
deutlich intensiviert. Mitarbeiter
des Akquiseteams kämen auf
Wunsch in die Betriebe, infor-
mierten über das Konzept und
zeigten den Unternehmen indivi-
duelle Möglichkeiten auf. Betrie-
be können ihr Interesse an einem
Besuchstermin per E-Mail an
mowi@unser-barsinghausen.de
bekunden. Das Formular für die
Anfrage eines Standes findet
sich online auf www.unser-bar-
singhausen.de/standanmel-
dung.

Im Zuge des neuen Konzepts
soll zudem das gastronomische
Angebot auf der nächsten Mowi
ausgebaut werden. Nach Aus-
sagen Hugos wird es auf der
Kirchstraße zwischen Thie und
RathauseinesogenannteStreet-
Food-Meile mit rund 20 Food-
trucks geben.

Europafest undMowi
gemeinsam

Und damit nicht genug schlüpft
in diesem Jahr eine weitere Ver-
anstaltung unter das Dach der
Mowi. Nur wenige Tage nach der
Ausstellung findet vom 6. bis 9.
Juni die Europawahl statt. Der
örtliche Europaverein will anläss-
lich der Wahl sein Europafest
wieder aufleben lassen und wird
dieses, quasi unter dem Dach
der MoWi, feiern. Als Festort
wurde der Mont-Saint-Aignan-
Platz – benannt nach Barsing-
hausens französischer Partner-
stadt – auserkoren. Es seien
zwar streng genommen zwei
unterschiedliche Veranstaltun-
gen, sagte Europavereinsvorsit-
zender Andreas Brinkmann. Der
Verein hoffe aber insgeheim auf
mehr Besucher: „Wir verstehen
das in der Konstellation aber als
Win-win-Situation“, so der Vor-
sitzende. Brinkmann kündigte
ein Programm aus „Politik, Kul-
tur,MusikundMitmachaktionen“
an und urteilte, dass „für alle Ge-
nerationen etwas dabei“ sein
werde.

„Ich schöpfe viel Energie
aus diesem Engagement“

Louisa Swinke vom Hannah-Arendt-Gymnasium erhält den Barsinghäuser Hirsch

Der städtische Wirt-
schafts- und Tourismusför-
derer Timo Muchow nannte

das neue Konzept „eine
super Gelegenheit für die Fir-
men mit den Bürgern, Kun-

den und potenziellen neuen
Mitarbeitern noch besser“
ins Gespräch zu kommen.

Gemeinsam für die MoWi: Vertreter des Stadtmarketings, der Stadtverwaltung,
der Planungsagentur und der ausstellenden Betriebe treffen sich für eine erste
Pressekonferenz zum Thema „Ausstellung für Mobilität und Wirtschaft“ am Thie.
Foto: MIRko Haendel

Barsinghausen. Die Liste ihres
gemeinnützigen und ehrenamtli-
chen Engagements ist lang –
außergewöhnlich lang. Die 18-
jährige Louisa Swinke aus dem
zwölften Jahrgang des Hannah-
Arendt-Gymnasiums (HAG) ist
vor allem wegen ihrer vielfältigen
Unterstützung schulischer Pro-
jekte und Initiativen bekannt –
und deshalb im Kreis der Schü-
lerschaft und Lehrkräfte hoch
angesehen. Die Schülerspre-
cherin hat sich aber auch im Kir-
chenkreis Ronnenberg sowie im
Gemeindeleben in Goltern durch
gemeinnützige Beiträge große
Verdienste erworben. Die Stadt-
sparkasseBarsinghausen hat ihr
deshalb nun den Barsinghäuser
Hirsch verliehen.

Der mit 1000 Euro dotierte
Wanderpreis wird seit 1985 an
Kinder, Jugendliche und junge
Erwachsene aus Barsinghausen
verliehen, die sich herausragend
gemeinnützig im kulturellen oder
sozialen Bereich engagieren
oder besondere Zivilcourage ge-
zeigt haben. Die Jury – be-
stehend aus dem Sparkassen-
vorstand sowie Vertretern aus
Politik und Presse – entschied
sich für das Jahr 2023 mit einem
deutlichenVotumfürdie18-jähri-
ge Swinke als Preisträgerin – an-
gesichts der langen Liste großer
und wertvoller Verdienste. „Bei
so großartigem Engagement in

vielfältigen Bereichen blieb den
Juroren fast nichts anderes üb-
rig“, sagte Sparkassendirektor
ReinhardMeyer bei der Preisver-
leihung in der Schulbibliothek.

Aus der dreieinhalb DIN-A4-
Seiten langen Beschreibung
ihrer ehrenamtlichen Tätigkeiten
hobLehrerin JohannaSöllner vor
allem Swinkes Beiträge bei der
Organisation und Umsetzung
derNachhaltigkeitstageamHAG
im vergangenen Jahr hervor. Sie
habe das Konzept maßgeblich
mit erarbeitet und in Zusammen-
arbeit mit Lehrkräften und Schü-
lerschaft einen Leitfaden zur Ent-
wicklung von schülergeleiteten
Projekten mitentwickelt, heißt es
inderBeschreibung.Die18-Jäh-
rige hat demnach aber auch 30
Gruppen gleichaltriger Schüler
eigenständig angeleitet, eigene
Konzeptideenzueinemnachhal-
tigen Projekt für Jüngere zu ent-
wickeln und umzusetzen.

Louisa habe in diesem Be-
reich eine zentrale Rolle gespielt,
lobte Schulleiterin Silvia Bethe.
Pädagogin Johanna Griep fand
auch grundsätzlich für das per-
sönliche Auftreten der Preisträ-
gerin lobende Worte: „Sie wirkt
ausgleichend, sorgt durch Kom-
promisse für Akzeptanz und
schlägt Brücken.“ Eine Frage
nachdemZeitaufwand für ihr eh-
renamtliches Engagement be-
antwortete Swinke unmissver-

ständlich: „Diese Frage stellt sich
fürmich nicht, weil ich daraus viel
Energie schöpfe, darin aufgehe
und Spaß daran habe.“

Weitere gemeinnützige Leis-
tungen von Swinke bei den
Nachhaltigkeitstagen sowie im
schulischen Bereich lassen sich
nur im Schnelldurchlauf und oh-
ne Vollständigkeit nennen: Initia-
tive für kostenlose Menstrua-
tionsartikel am HAG, Informa-
tionsprojekt für Organspende-
ausweise, Aufbau einer Nachhil-
fevermittlung, Neugestaltung
des Oberstufencafés, Entwick-
lung eines Leitfadens für Schü-
lerratssitzungen. Swinke ist auch
imStadt-undRegionalschülerrat
vertreten, sie hat am HAG ein
Schülercafé aufgebaut, in dem
Workshops, Vorträge und Aus-
tausch angeboten werden.

Im Rahmen einer Umwelt-AG
hat Swinke mit einem Team eine
Energieanalyse für das Schulge-
bäude abgewickelt, in Sprach-
lernklassen hat sie Mitschülerin-
nen und Mitschüler unterstützt
und bei einem Projekt für digitale
MedienkompetenzSeniorenden
Umgang mit Computern erläu-
tert. Im kirchlichen Bereich wirkt
sie als Teamerin mit bei Schulun-
gen für die Jugendleitercard (Ju-
leica) sowie bei der Konfirman-
denarbeit und als Betreuerin für
Freizeiten. Darüber hinaus orga-
nisiert und leitet Swinke in Gol-

tern das Krippenspiel und trägt
den Gemeindebrief aus.

„Das ist wie ein Hobby“

„Ich brauche für diese Dinge kei-
nen Ausgleich, aber ich gehe
auchgernezumSchwimmenund
fahre gerne mit dem Fahrrad“,
sagte Swinke bei der Preisverlei-
hung. Sie verbringe ihre Zeit sehr
gerne nach dem Unterricht mit
Projekten in der Schule, „das ist
wie ein Hobby.“ Was Lehrerin
Griep angesichts des hohen Zeit-
aufwandeshervorhob:Die schuli-
schen Leistungen der 18-Jähri-
gen mit den Leistungskursen
Deutsch, Englisch und Politik sei-
en auch „außergewöhnlich gut“.

Swinke erläuterte ihre Moti-
vation für diese Form der Frei-

zeitgestaltung: „Ich habe mich
schon immer dafür interessiert,
mit Menschen im Team zusam-
menzuarbeiten.“ Das gebe ihr
sehr viel und öffne ihr auch im-
mer wieder neue Türen, sagte
die 18-Jährige. Das Preisgeld
wolle sie nutzen, um nach dem
Abitur „eineZeit lang inSüdame-
rika mit Menschen zu arbeiten“
und ihr Spanischniveau zu ver-
bessern. Langfristig schließe sie
einen Weg in die Politik nicht
aus, plane aber, zunächst Jura
zu studieren.

Sparkassendirektor Meyer
fasste seine Einschätzung präzi-
se zusammen: Ehrenamtliches
Engagement nehme immer
mehr ab. „Wir brauchen deswe-
gen solche Leuchttürme wie
Louisa.“

Ehrenamtstrophäe: Die 18-jährige Louisa Swinke vom Hannah-Arendt-Gymna-
sium präsentiert den Barsinghäuser Hirsch. Foto: Ingo RodRIguez

Barsinghausen.Alle zwei Jahre
wird die Barsinghäuser Auto-
schau zu einer Ausstellung für
Mobilität und Wirtschaft erwei-
tert. Im Frühjahr ist es wieder so
weit: Die vierte Auflage der Mowi
findet am1. und 2. Juni statt. Be-
sucher und Aussteller erwartet
ein umfassend überarbeitetes
Konzept.

„Eswar vonAnfang an unsere
Idee, die Ausstellung ins Zent-
rum, ins Herz unserer Stadt, zu
holen“, sagt Hendrik Mordfeld,
Vorsitzender des Stadtmarke-
tingvereins und Veranstalter der
Mowi, bei der Präsentation der
ersten Pläne.. Die Ausstellung
werde jetzt noch mehr in die
Stadt wandern als je zuvor.

Zelt gehört der
Vergangenheit an

Was das bedeutet, erklärte an-
schließend Markus Hugo, Chef
der mit der Organisation beauf-
tragten Veranstaltungsagentur
Cevendo. Anders als sonst wer-
de für die nächste Mowi aus-
schließlich die Fußgängerzone
genutzt. „Das große Veranstal-
tungszelt auf der Wiese bei Vol-
kers Hof hat ausgedient“, sagte
Hugo. Stattdessen würden sich
die Aussteller in diesem Jahr
unter Pagoden und Holzständen
präsentieren.

Man habe im Dezember mit
der Akquise begonnen und nach
dem Zufallsprinzip einige lang-
jährige Partner angesprochen.
„Wir haben schon etwa 35 Aus-
steller, diemitmachenmöchten“,
sagt Hugo. Unter den Zusagen
seien natürlich einige Autohäu-
ser, aber auchandereFirmenaus

– Anzeige –TURNING POINT
aus Hannover
Die TOTO-Tribute-Band
„Turning Point“ aus Hanno-
ver wird die Bühne im ASB-
Bahnhof rocken. Echte Mu-
sik-Kenner werden bei dem
Namen TOTO vergnügt mit
der Zunge schnalzen!

Unvergessliche Hits aus
40 Jahren Bandgeschich-
te verleiht „Turning Point“
einen neuartigen und
energetischen Klang. Die
Originale werden nicht
nur nachgespielt, sondern
durch den Charakter der
einzelnen Musiker ergänzt
und mit so viel Enthusias-
mus vorgetragen, dass der

Funke sofort auf das Publi-
kum überspringt.

Was unterscheidet Turning
Point von anderen Tribu-
te-Bands: Neben dynami-
schen Grooves, mehrstim-
migem Gesang und dem
prägnanten Zusammen-
spiel von Keyboard und
Gitarre prägt insbesondere
der eigens arrangierte Blä-
sersatz den individuellen
und unglaublich kraftvollen
Sound der Band.

Das wird in jedem Fall ein
Hochgenuss, den man sich
nicht entgehen lassen darf!

Konzerte 2024
03.02.2024
OCEAN OF TIME
10.02.2024
TURNING POINT
17.02.2024
MOONDAY6
24.02.2024
ZED MITCHELL BAND
02.03.2024
FEE
09.03.2024
EASY FEELING
16.03.2024
NORDWARD HO
23.03.2024
BITTER SWEET ALLEY

Karten für die Konzerte
gibt es im Vorverkauf im
ASB-Bahnhof sowie in allen
Reservix Vorverkaufsstellen
und online unter www.asb-
bahnhof.reservix.de.
Infos zu den Konzerten gibt
es unter www.asb-bahnhof-
barsinghausen.de.

Konzert am
10.02.2024

Röntgenstraße 3 a 
Meisterwerkstatt · Autoteile und Zubehör

Röntgenstraße 3 a
Barsinghausen 05105

3777


HU AU!
TÄGLICH

HU UND AU!
Bitte vereinbaren Sie einenTermin.

Bei Ihne
n

zu Haus
e!

gesunde Füßemit der richtigen Fußpflege
Jetzt einen Termin vereinbaren
Telefon: 0176 / 20 76 85 82

mobile Fußpflege
LydiaWegner

• kosmetische Fußpflege
Bei dieser kosmetischen Fußpflege werden nach einem angenehm
warmen Fußbad die Nägel gekürzt und gefeilt, die Hornhaut
entfernt und die Haut am Fuß gepflegt. Ca. 30 Minuten 36 €

• Fußpflege bei Problemfüßen
Bei dieser Fußpflege werden Probleme wie z.B. Hühneraugen,
starke Verhornungen (Schwielen und Rhagaden), Nagelveränderun-
gen wie verdickte Nagel oder Rollnägel sowie Druckschmerzen durch
eingewachsene oder zum Einwachsen neigende Nägel behandelt.

Ca. 30 Minuten 43,50 €

• Setzen einer BS-Spange 25 €

• Nagelprothetik je Nagel 10 € bis 30 € (nach Aufwand)

• kosmetische Fußpflege + Shellac: (einfarbig) 44 €

• mobile Fußpflege
Wegepauschale bis 5 km = 0 €, ab 5 km = 5 €, ab 10 km = 12,50 €

gültig bis 31.12.2023

3717301_002624

34875101_002623

5446601_002624
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„Finanzielles Risiko zu groß“
ASB plant kein Public Viewing zur Fußball-EM

Barsinghausen. Im Sommer
findetdie Fußball-Europameister-
schaft in Deutschland statt. Bar-
singhausen ist sogar EM-Stütz-
punkt. Die türkische National-
mannschaft residiert im Sportho-
tel Fuchsbachtal. Aber große
Fanfeste sind in Barsinghausen
anscheinend nicht geplant.

Dass das türkische National-
team in Barsinghausen ihr Vor-
runden-Quartier beziehen wird,
sei eine Auszeichnung für die
Stadt, betonte unlängst Bürger-
meister Henning Schünhof
(SPD). Er erinnerte an „die über-
wältigend positive Stimmung
und die sehr schönen Momen-
te“, als dieWM2006 in Deutsch-
land stattgefunden hatte und
Polens Nationalteam in Barsing-
hausen zu Gast gewesen war.
Bei den Public-Viewing-Veran-
staltungen auf der WM-Plaza
beim ASB feierten damals über
15.000 Fans. Der ASB hatte alle
Spiele der WM übertragen.

Auch 2010, 2014 und 2016
gab es die ASB-Plaza. Es war
das größte Public Viewing im
Umkreis von Hannover mit meh-
reren Tausend Fans, die sich auf
Großbildleinwand die Fußball-
spiele auf demASB-Gelände an-
schauten. Die Siegfried-Leh-
mann-Straße wurde dafür ge-
sperrt.

Viele Ereignisse wie Public
Viewing mussten in den vergan-
genenJahrendanneinesehr lan-
ge Pause einlegen. Erst hat Co-
rona dafür gesorgt, dass es un-
möglich wurde. Dann kam die
Winter-WM, die es schon witte-
rungsbedingt deutlich erschwert
hat, das Ereignis im Freien ge-
meinsam mit anderen genießen
zu können. Doch auch dieses
Jahr fällt ein großes Public View-
ing in Barsinghausen wohl flach.

2024 keine ASB-Plaza

Der Grund ist: Das finanzielle Ri-
siko sei schlicht zu groß, sagt
ASB-Geschäftsführer Jens
Meier. Der ASB-Kreisverband
und auch der Bahnhofsverein,
der die Veranstaltungen im ASB-
Bahnhof in Barsinghausen orga-
nisiert, hätten sich deswegen
gegen die Ausrichtung eines
Public Viewings in diesem Jahr
entschieden.

Ein Public Event sei mit einem
großen logistischen Aufwand
verbunden, erklärt ASB-Spre-
cherin Bettina Richter. Auch aus-
reichend Personal – von der Ser-
vicekraft bis zurSecurity –müsse
eingeplant werden. Doch mo-
mentanhabederASBüberhaupt
keine Kapazitäten, genug Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter für

Stefan Erdmann
bekommt Preis für

Zivilcourage
Mit seinem mutigen Einsatz verhinderte
er einen schweren Unfall auf der A2

Barsinghausen. Es braucht viel
Mut, um so zu handeln: Beim
Neujahrsempfang der Stadt Bar-
singhausen ist erstmals ein Preis
für Zivilcourage überreicht wor-
den. Verliehen wurde dieser an
den Barsinghäuser Stefan Erd-
mann. Der Lkw-Fahrer hatte am
21.November2022einenschwe-
renUnfall auf derA2verhindert, in-
demerdenWageneinesKollegen
stoppte, der am Steuer bewusst-
los geworden war.

Es sei eine große Ehre, diesen
Preis zu bekommen, bedankt
sich Erdmann für die Auszeich-
nung.NachdemdieMedien über
seinen selbstlosen Einsatz be-
richtet hätten, seien hinterher of-
fenbar viele Leute an die Stadt
herangetreten. „Es passiert auch
viel Unerfreuliches in Barsing-
hausen. Einige hatten sich ge-
wünscht, dass gute Taten geehrt
werden, um andere anzuspor-
nen“, weiß Erdmann. Der Kom-
munale Präventionsrat der Stadt
Barsinghausen hatte den Bar-
singhäuser Preis für Zivilcourage
erstmals ausgelobt. Vorschläge
konnten von jedem eingereicht
werden.

Die Reaktionen nach seiner
mutigen Aktion seien überwie-
gend positiv gewesen. „Men-
schen um mich herum haben
sich vorgenommen, die Augen
offenzuhalten. Aber manche ha-
bensichauchdarüberaufgeregt,
dass ich ohne Warnweste ein-
fach über die Autobahn gerannt
bin undmeinen eigenen Lkw ha-
be stehen lassen“, erzählt Erd-
mann.

Die Dashcam von Erdmanns
Lkw hat aufgezeichnet, wie er
dem Laster vor sich hinterher-
rannte, einstieg und ihn schließ-
lich zumStehenbrachte. Der 56-
Jährige muss zugeben: „Eigent-

lich bin ich ein bisschen bekloppt
gewesen, denke ich jetzt im
Nachhinein, wenn ichmir das Vi-
deo so angucke“, sagt er. „Wir
hätten auch beide mit dem Lkw
umkippen können, aber da habe
ich in dem Moment überhaupt
nicht drüber nachgedacht.“ Was
dem ohnmächtigen Kollegen
womöglich das Leben rettete.

Der Fahrer hatte zwischen
Sitz und Mittelkonsole gelegen,
als Erdmann das Fahrzeug er-
klomm. Seines Wissens habe
der Mann einen dreifachen Wir-
belbrucherlitten.DerWagenhat-
te erst die Mittelschutzplanke
touchiert und dann einem ande-
ren Sattelzug gestriffen. Warum
derFahrerbewusstlosgeworden
ist, sei bis heute unklar, sagt Erd-
mann,der seit demVorfall auf der
A2 mit dem Mann Kontakt hat.
„Wir telefonieren ab und zu und
wollen uns im Sommer treffen.
Ich denke, da werden wir beide
ein bisschen Tränen in den Au-
gen haben.“

Der Zivilcouragepreis hat bei
Erdmann einen Platz auf dem
Sideboard im Wohnzimmer be-
kommen. Der Sockel besteht
ausSteinkohle, die inHarzeinge-
fasst ist. „Das sieht schön aus
und passt zu Barsinghausen“,
findet er. Bei der Preisverleihung
amSonntag beimNeujahrsemp-
fang der Stadt sei er schon auf-
geregt gewesen, muss Erdmann
zugeben. „DasHerz hatmir bis in
den Hals geschlagen, und ich
musste erst mal nach den richti-
gen Worten suchen.“

Erdmann fährt immer noch
häufig die A2 entlang, und er
müsse immer an den Vorfall den-
ken, wenn er an der Ausfahrt
nach Altwarmbüchen vorbei-
kommt, wo er 2022 Zivilcourage
bewiesen hat.

Erster Preisträger des Preises für Zivilcourage: Stefan Erdmann steht zwischen
Bürgermeister Henning Schünhof (links) und Sozialdezernenten Sven Heindorf.

Foto: stadt Barsinghausen

einPublicViewing inBarsinghau-
sen abzustellen. Im Gegenteil.

Als Betreiber einer Notunter-
kunft für Geflüchtete im Auftrag
der Landesaufnahmebehörde
Niedersachsen nimmt der ASB-
Kreisverband Hannover-Land/
Schaumburg in Kürze in Hanno-
ver eine zweiteMessehalle in Be-
trieb und sucht dafür dringend
zusätzliches Personal. Gesucht
werden Notfallsanitäter, Sozial-
pädagogen und Betreuungs-
kräfte.

Zentral und viel Platz: Für ein
Public Viewing würde sich auch
die Eventlocation Zechensaal des
PalmsDiner in Barsinghausen an-
bieten – doch auch dort ist zur
Heim-EMvomPächternichtsder-
gleichen geplant. „Das Risiko,
dass niemand kommt, ist für uns

zu groß. So eine Veranstaltung
muss sich rentieren“, sagt Tobias
Steffen, der Assistent der Ge-
schäftsführung vom Restaurant
und Cateringservice Palms Diner.

Das Team habe sich mehr-
heitlich dagegen ausgespro-
chen, ein öffentliches Fußball-
Gucken im Sommer zu veran-
stalten. „Außerdem bietet sich
ein InnenraumzuderheißenJah-
reszeit nicht so gut an und die
Terrasse vor dem Zechensaal,
die noch zu uns gehört, wäre zu
klein“, sagt Steffen. Und der gro-
ße Parkplatz auf demZechenge-
lände lässt sich nicht so ohne
Weiteres nutzen.

Die Fußball-Europameister-
schaft findet vom 14. Juni bis
zum 14. Juli statt. Steffen fügt
hinzu, dass der Zechensaal um

diese Zeit schon weitgehend für
andere Events ausgebucht sei.
„Im Sommer haben wir immer
Highlife. Fürs Public Viewing
bräuchten wir Personal und die
Kapazitäten reichen da nicht
aus.“ Nach seiner persönlichen
Einschätzung sei das Interesse
an der deutschen Fußballnatio-
nalmannschaft bei den Leuten
ohnehin deutlich zurückgegan-
gen. „Mehr als die Gruppenpha-
se wird die Mannschaft eh nicht
schaffen. Und sobald die Mann-
schaft raus ist, sind die Leute es
auch“, befürchtet er.

Allerdings: Für den Fall, dass
Deutschland es doch bis ins Fi-
nale schaffe, würde das Palms
Diner dann vielleicht kurzfristig
zumindest dafür ein Public View-
ing organisieren.

Februar

Apotheker Marcus Griebsch e. K.
Marktstr. 1 | 30890 Barsinghausen
Tel 05105 3615 | Fax 05105 516510
team@apotheke-hoch2.de
www.apotheke-hoch2.de
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*Sie erhalten bei uns mit diesem Gutschein 15% Rabatt auf einen Artikel Ihrer Wahl. Einfach ausschneiden und in Ihrer Apotheke hoch2 vorlegen. Der Gutschein gilt nicht nur für unser Freiwahlsortiment, sondern auch für
freiverkäufliche, apothekenpflichtige Arzneimittel aus dem Sichtwahlsortiment. Ausgeschlossen sind verschreibungspflichtige Arzneimittel, Rezeptzuzahlungen und bereits rabattierte Artikel. Der Kundenkarten-Rabatt
und die HOCHZWEI MARK sind für die Aktion außer Kraft gesetzt. Der Gutschein ist gültig bis zum 29.02.2024. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. **Gültig vom 01.02. bis 29.02.2024 und solange der Vorrat reicht. Abgabe nur
in haushaltsüblichen Mengen. Keine Haftung für Druckfehler. Abbildung ähnlich. UVPs entsprechen dem aktuellen Stand bei Druckschluss. ***Gilt für das gesamte ThermaCare-Sortiment. Nur solange der Vorrat reicht.

nicorette®

mint
150 Sprühstöße | Spray
1 mg/Sprühstoß Nicotin Zur Raucherentwöhnung

€29,95 statt € 39,97**

Stilaxx® Bei Reizhusten
28 zuckerfreie Lutschpastillen
sofort reizlindernd, Cassis-
Geschmack

€9,95
statt € 13,70**

GeloTonsil®

Gurgelgel
200 ml | Zweifach aktiv gegen

Halsschmerzen und Schluckbeschwerden

€ 9,45 statt € 15,96**

Paracetamol STADA®

500 mg
20 Tabletten | Zur symptomatischen
Behandlung von leichten bis mäßig
starken Schmerzen und/oder Fieber

€1,45 statt € 3,47**

Aciclovir-ratiopharm®

Lippenherpescreme
2g

€2,45 statt € 5,25**

Voltaren
Schmerzgel forte
100 g
Entzündungshemmendes, schmerz-
stillendes Arzneimittel zum Einreiben

€15,95 statt € 21,98** GeloTonsil®Gurgelgel
200 ml
Zweifach aktiv gegen Halsschmerzen
und Schluckbeschwerden

€ 9,45 statt € 15,96**

CAUDALÍEAKTIONSTAG
Finden Sie ihr perfektes Make-Up!
27.02.2024 | 10.00 bis 17.00 Uhr
Dauer: ca. 30 Minuten pro Behandlung | Bitte melden Sie sich an.

CAUDALÍE VINOCRUSH
Entdecken Sie bei uns exklusiv die

NEUESTE INNOVATION aus dem Hause CAUDALÍE
Das neue in 5 Farbtönen erhältliche MAKE-UP
NATÜRLICH, BIOLOGISCH, HYDRATISIEREND

30 ml€31,90

20%
auf alle Produkte der Linien
RESVERATROL LIFT

und
PREMIER CRU

CAUDALÍE
Rose Rhabarber
In Kombination
mit dem
passenden
Duschgel
in Originalgröße
als Geschenk dazu.

€27,50

CAUDALÍE
Thé des Vignes Handcreme | 75 ml
Vinotherapist Handcreme | 75 ml
Vinotherapist Fußcreme | 75 ml

Angebotspreis jeweils€9,95
statt € 14,90** (Handcreme) bzw. € 16,90** (Fußcreme)

GRATIS
DUSCHGEL

IM WERT VON

€10,10

ThermaCare Jubiläumsaktion
2€ Rabatt*** beim Kauf eines beliebigen Produkts aus der ThermaCare-Produktfamilie.
Gleichzeitig wird 1 € pro verkaufter Packung an das Deutsche Rote Kreuz gespendet.

***

16. – 18. Februar 2024 • Messe Hannover

Aktionscode: Schlaf gut

Jetzt 2 Tickets zum Preis von 1 sichern!

2 f
ür 1

besser-schlafen-hannover.de

SCHLUSS MIT
SCHÄFCHEN ZÄHLEN!

3 Tage Messe,
Vorträge,

Workshops
& prominente

Schlafexpert:innen

3927301_002624

3466401_002624

Barsinghausen 5Sonnabend, 3. Februar 2024 | burgbergblick Nr. 5



„Freiday“ bietet Platz
für eigenes Lernen

Einen Tag pro Woche kein normaler Unterricht:
Acht Lehrkräfte unterstützen die Kinder als Lernbegleiter

Stadt
Ronnenberg
Aktuelles aus dem Rathaus

Liebe Leserinnen und
Leser,
Eine moderne Stadtverwal-
tung zeichnet sichdurch effek-
tive Arbeitsabläufe, digitalen
Fortschritt und Bürgernähe
aus! Der stetige Wandel und
die vielfältigen Veränderungen
bergen Herausforderungen,
aber auch viele Chancen – wir
müssen sie nur aktiv gestalten.
Dazu haben wir als Stadtver-
waltung ein externes Gutach-
tenerstellen lassen,umunsere
gesamte Verwaltungsstruktur
auf den Prüfstand zu stellen.
Auf Grundlage dieser Ergeb-
nisse und Empfehlungen set-
zen wir derzeit verschiedene
Optimierungsmaßnahmen
um, so dass wir innovativ und
souverän auf Veränderungs-
prozesse reagieren können -
umdamit schlussendlich noch
bürgerfreundlicher zu werden.
Dazu gehört unter anderem
die Einführung des digitalen
Rathauses, damit Sie als Bür-
gerinnen und Bürger in vielen
Fällen den Behördenkontakt
bequem und zeitsparend von
Zuhause aus erledigen kön-

nen. Ebenso gilt es, die
Arbeitsprozesse innerhalb der
Verwaltung zu digitalisieren
und damit möglichst effizient
zu gestalten. Nur so können
wir ein moderner Dienstleister
sein, der leistungsfähig und im
Sinne der Ronnenbergerinnen
und Ronnenberger arbeitet.

Bei all diesen Veränderun-
gen spielen die Mitarbeiterin-
nen undMitarbeiter der Stadt-
verwaltung eine Schlüsselrol-
le. Nur mit motiviertem und
qualifiziertem Personal ist die-
se Entwicklung zu stemmen.
Aus diesem Grund bauen wir
derzeit eine Personalentwick-
lung auf, um die Stärken der
Beschäftigten weiter auszu-
bauen und neue Fachkräfte zu
gewinnen.

Ich möchte diese Möglich-
keit nutzen und mich bei allen
Mitarbeitenden der Stadt be-
danken. Sie tragen die Verän-
derungenmit und arbeiten en-
gagiert an den hoch gesteck-
ten Zielen der Stadt!

Ihr Bürgermeister,
Marlo Kratzke
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Ronnenberg. Vier Stunden we-
niger Unterricht proWoche – das
wird für die Kinder des sechsten
Jahrgangs der Marie-Curie-
Schule (MCS) am Standort Ron-
nenberg nach den Zeugnisferien
bis zum Schuljahresende Reali-
tät. Zu Hause bleiben dürfen die
141 Mädchen und Jungen trotz-
dem nicht. Im Projekt „Freiday“
sollen sie sich vielmehr mit nach-
haltigen Ideen auseinanderset-
zen.

„Bei diesem Lernformat be-
schäftigen sich die Sechstkläss-
ler und Sechstklässlerinnen
schulzweigübergreifend jeden
Freitag für vier Stunden mit eige-
nen Ideen zu nachhaltiger Ent-
wicklung, und das ganz ohne
Notendruck“, berichtet Marina
Ludewig, die gemeinsam mit
ihrer Kollegin Johanna Bellstedt
an zahlreichen Fortbildungen zu
diesem Thema teilgenommen
hat.

Ziele der
Vereinten Nationen

Das Niedersächsische Landes-
institut für schulische Qualitäts-
entwicklung unterstützt das
Projekt. „Die Kinder arbeiten
selbstorganisiert, erkennen ihre
eigenen Potenziale bei Projek-
ten vor Ort, erwerben dabei Zu-
kunftskompetenzen und über-
nehmenVerantwortung für sich,
andere und die Gesellschaft“,
ergänzt Ludewig. Die Kinder
sollten selbstständig und aktiv

werden, die Welt von morgen
gestalten, ein Nachhaltigkeits-
bewusstseinentwickelnund Ini-
tiative zeigen.

Alle Aktionen, die die Sechst-
klässlerinnen und Sechstklässler
während des Projektes umset-
zen, orientieren sich an den 17
globalenZielenderVereintenNa-
tionen für Bildung für nachhaltige
Entwicklung. Dazu gehören
unter anderem gleiche Bildungs-
chancen für alle, sauberes Was-

ser und Zugang zu Trinkwasser,
Maßnahmen für den Klima-
schutz oder menschenwürdige
Arbeit.

Am „Freiday“ verändere sich
auch die Bedeutung des Lehrer-
berufs. „Wir dürfen loslassen. Es
gibt keinen vorgegebenen Stoff
aus dem Rahmenlehrplan, keine
Stundenverlaufspläne, keine
Arbeitsblätter“, erläutert Lude-
wig. Schüler und Schülerinnen
informieren sich, planenundpro-

bierenselbst,wie sie ihreProjekt-
ideen in die Tat umsetzen kön-
nen. „Die Lehrkräfte werden
stattdessen zu Lernbegleitern
und Lernbegleiterinnen und
unterstützen die Kinder und Ju-
gendlichen bei Bedarf im Pro-
zess.“

„Schule ist anders
geworden“

Neben Ludewig und Bellstedt

stehen den Kindern Sina Rilling,
Shari Seidensticker, Jelka Zars-
teck, Lisa Griem, Nils Tepel und
Nadine Wolf-Neuenfeld zur Sei-
te, wenn diese Hilfe benötigen.
„Wir entdecken bei unseren
Schülerinnen und Schülern Stär-
ken, die sich im Unterricht nach
Lehrplan nur selten zeigen“, sagt
Ludewig.

Mit einer dreitägigen Einfüh-
rung startete das Projekt am ver-
gangenen Mittwoch. „Die Welt
verändert sich, Schule ist anders
geworden“, sagte der stellvertre-
tendeSchulleiter RasmusFrede-
rich zuBeginn.Aucher kennedie
Zukunft nicht, wisse nicht, wie
sich dieWelt verändern wird. „Es
wird eure Aufgabe sein, euer Le-
ben langweiterzulernen, offen zu
sein für neue Dinge, die kommen
und eure Handlungen und Ent-
scheidungen danach anzupas-
sen“, so Frederich.

Die erste Aufgabe ließ den
MädchenundJungenbereits viel
individuellen Spielraum: In einem
Brief sollten sie aufschreiben,
was sie im Schulgebäude, in
Ronnenberg, in Deutschland
oder auf der ganzen Welt störe.
„Darin könnt ihr ganz offen über
alles meckern und Probleme be-
nennen, die ihr seht. Und regt
euch darüber auf, was doof ist“,
forderte Wolf-Neuenfeld die
Schüler und Schülerinnen ihrer
Gruppe auf.

Der erste „Freiday“ ist nach
den Zeugnisferien am 9. Februar
geplant.

„Freiday“ startet: Nina Guardiola eröffnet die Kickoff-Tage am Standort Ronnenberg. Foto: Heidi RabenHoRst

Ganz einfach zum neuen
Darmgefühl

Kijimea Regularis lässt sich
kinderleicht in den Alltag inte-
grieren: Nach Bedarf zwei- bis
dreimal täglich einen Löffel
des einzigartigen Granulats
in ein Glas Wasser einrühren
und trinken. Dadurch wird der
Darm wie durch ein sanftes
Training von innen heraus
zur Bewegung animiert und
der Bauch fühlt sich endlich
wieder angenehm leicht an.

Wer kennt das nicht? An
manchen Tagen will nichts
so richtig passen, man fühlt
sich einfach aufgebläht. Die
Erkenntnis aus der Wissen-
schaft ist, dass die Ursache
für einen Blähbauch in der
Regel in einer reduzierten
Darmaktivität liegt, die z. B.
durch Stress, wenig Bewegung
oder ballaststoffarme Ernäh-
rung ausgelöst werden kann.
Dadurch dauert der Transport
der Nahrung durch den Darm
deutlich länger, die Verdauung
gerät ins Stocken und es bilden
sich vermehrt Gase im Darm.
Die Folge: ein Blähbauch. Um
diesen zu bekämpfen, haben
renommierte Forscher Kijimea
Regularis entwickelt.

Die Verdauung aktivieren –
sanft und zuverlässig

Die in Kijimea Regularis
enthaltenen natürlichen Fasern
quellen im Darm auf und
dehnen die Darmmuskulatur
sanft. Sie erhält dadurch den
Impuls, sich wieder zu bewegen
und die Verdauung kommt auf
natürliche Weise in Schwung.
In der Folge können auch
die Gase im Darm reduziert
werden und dadurch der Bläh-
bauch zurückgehen.

Schluss mit
Blähbauch!

Die Inhaltsstoffe wirken
dabei rein physikalisch, weshalb
Kijimea Regularis selbst bei
langfristiger Einnahme zu kei-
nem Gewöhnungseffekt führt.
Zudem sind keine Neben- und
Wechselwirkungen bekannt. Wir
meinen: sehr empfehlenswert!

Kijimea Regularis ist
deutschlandweit in Apo-
theken oder direkt beim
Hersteller unter www.kijimea.de
erhältlich.

Tipp: So lässt sich die Verdauung aktivieren

Abbildung Betroffenen nachempfunden.

Etwa vier Millionen Deut-
sche leiden unter dauerhaf-
ten Rötungen auf Wangen
und Nase – gerade im Winter,
wenn die Haut extremen Tem-
peraturwechseln ausgesetzt
ist. Eine Spezialcreme mit
einzigartigem 3-fach-Effekt
lässt Betroffene aufatmen.

Wie Gesichtsrötungen
entstehen
Unschöne Hautrötungen

auf Nase und Wangen sind
meist kosmetischer Natur,
können jedoch die Lebens-
qualität der Betroffenen stark
beeinträchtigen. Falsche Pfle-
ge, Veranlagung oder UV-
Strahlung: All das kann dazu
beitragen, dass die Äderchen
im Gesicht stärker durchblu-
tet werden und rötlich durch
die Haut schimmern. Mit zu-
nehmendem Alter wird die
Haut zudem dünner, die Ge-
fäße dadurch noch sichtbarer.
Was tun? Hilfe kommt aus
der Derma-Kosmetik: Exper-
ten haben eine Spezialcreme
namens Deruba (Apotheke)
entwickelt.

Spezialcreme mit 3-fach-Effekt
Deruba verspricht mit einem

einzigartigen 3-fach-Effekt Hoff-
nung. Sofort-Effekt: Die mikro-
verkapselten Pigmente geben
direkt bei Hautkontakt feinste
Farbpigmente frei, die Rötun-
gen sofort kaschieren. Langzeit-
Effekt: Die Formulierung mit
demAktivstoff α-Bisabolol wirkt
hautberuhigend und reduziert
Hautrötungen sichtbar. Schutz-
Effekt: Die speziell entwickelte
Lichtschutzfilter-Kombination
blockt bis zu 98% der gefährli-

Ohne Gesichtsrötungen
durch den Winter

Eine Spezialcreme aus der Apotheke kann sofort helfen

Jetzt testen und Deruba

auf pureSGP.de

online bestellen und

bis zu 17% sparen!

bis zu

17%
sparen

nur auf

pureSGP.de

Vorher Nachher

chen UVB-Strahlung und einen
Großteil der UVA-Strahlung.
So kann Deruba der Entste-
hung neuer Gesichtsrötungen
entgegenwirken.

Tipp für unsere Leser: Jetzt
Deruba auf pureSGP.de on-
line bestellen und tolle Rabatte
sichern.

(Abbildungen Betroffenen nachempfunden)

Gesundheit ANZEIGE

4075401_002624
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Wennigsen. Jetzt können Bür-
gerinnen und Bürger Anregun-
gen und Kritik direkt beim Bür-
germeister loswerden: Für 2024
sind sechs Sprechstunden mit
Ingo Klokemann (SPD) in Wen-
nigsen undBredenbeck geplant.
Der Rückblick auf einen Testver-
such im vergangenen Jahr zeigt:
Es gibt Redebedarf.

Für Ingo Klokemann (SPD)
vergeht kaum ein Tag, an dem er
nicht angesprochen wird – auf
der Straße, beim Einkaufen, bei
Veranstaltungen. Die Wennigs-
erinnen und Wennigser suchen
gern Rat bei ihrem Bürgermeis-
ter, stellen ihmFragenund tragen
Probleme vor. Im vergangenen
Jahr hat Klokemann den Bürge-
rinnen und Bürgern in Breden-
beck in mehreren terminierten

nager Justus Olesch sind in Bre-
denbeck sehr gut angenommen
worden“, resümiert Klokemann.
Alle Termine, die zur Verfügung
gestellt worden waren, seien
ausgebucht gewesen. Die ange-
sprochenen Themen hätten eine
großeBandbreitegehabt,undei-
niges habe sich daraufhin auch
realisieren lassen. So habe es
den Wunsch gegeben, dass der
Jugendraum im Bonhoeffer-
Haus nach der Corona-Zeit wie-
der geöffnet werde. Auch der
Mangel an ausreichender Be-
leuchtung an einigen Ecken in
Bredenbeck sei geschildert wor-
den – dafür solle nun für dieses
Jahr Geld im Haushalt bereitge-
stellt werden. Am Parkplatz der
KGS Wennigsen wiederum sei
die Straße nach einem Hinweis

aus der Bevölkerung mit Rich-
tungspfeilen und einem Tempo-
30-Symbol versehen worden.

„Das sind alles Punkte, die
sinnvoll waren und aufgegriffen
werden konnten“, erläutert der
Bürgermeister. Weil er sich auch
künftig um solche Anliegen küm-
mern will, sollen in diesem Jahr
sechs weitere Bürgersprech-
stunden, jeweils an einem Mitt-
woch, angeboten werden – vier
in Wennigsen und zwei in Bre-
denbeck.

Die Termine stehen bereits
fest: 21. Februar, 12. Juni, 18.
September und13.November in
Wennigsen, 17. April und21. Au-
gust in Bredenbeck. Die Sprech-
stunde soll jeweils von 14 bis
16.30 Uhr dauern mit einer Ge-
sprächszeit vonetwa20Minuten

-ANZEIGE-

Aus dem EDEKA-Markt wird
nah & gut Ladage

Zum 1. Februar überneh-
men EDEKA-Kaufmann
Stefan Ladage und Steffen

Döring den bis dato zur genos-
senschaftlich organisierten Re-
gionalgesellschaft EDEKA Min-
den-Hannover gehörenden EDE-
KA in der Deisterstraße 5 in Wen-
nigsen. Mit der Übernahme wird
aus dem EDEKA-Markt ein nah &

gut-Markt. Für Kunden und Mit-
arbeitende ändert sich dadurch
zunächst kaum etwas. „Sie kön-
nen sich weiterhin auf den freund-
lichen, persönlichen Service und
die gute Qualität verlassen. Wir
werden das Sortiment stetig wei-
terentwickeln und an den Bedürf-
nissen unserer Kunden ausrich-
ten“, verspricht Stefan Ladage,

der bereits zusammenmit Steffen
Döring mehrere EDEKA-Märkte
betreibt. Auch alle 21Mitarbeiten-
den, darunter ein Auszubildender,
werden übernommen.

Noch indiesemJahrmöchten
Stefan Ladage und Steffen Dö-
ring in ihrem rund 800 Quadrat-
meter großen Markt investieren
und diesen zu einem verlässli-

chen und attraktiven Nahversor-
ger ausbauen – mit neuen, mo-
dernen Ladenbau-Elementen
und einem deutlich ausgeweite-
ten und vielfältigeren Sortiment
mit starkem regionalen Bezug.
„Ich freue mich, den Markt noch
individueller gestalten und wei-
terentwickeln zukönnen“, betont
Steffen Döring.

Sprechstunden ermöglicht, ihre
Anliegen in Ruhe und nicht zwi-
schen Tür und Angel vorzubrin-
gen. Jetzt soll es das Angebot
auch in Wennigsen geben.

„Die Sprechstunden in Ko-
operation mit dem Quartiersma-

Freut sich auf Gespräche mit Bürge-
rinnen und Bürgern: Bürgermeister
Ingo Klokemann (SPD).

Foto: André Pichiri (Archiv)

Klokemann hat ein Ohr
für Hinweise und Kritik

Neues Angebot: Sechs Bürgersprechstunden in Wennigsen und Bredenbeck geplant
Basar „Rund ums Kind“ in
der Grundschule Wennigsen

Wennigsen. AmSonnabend, 2.
März, findet von 14 bis 16 Uhr
wieder der beliebte Second-
Hand-Basar „Rund ums Kind“
auf Kommissionsbasis in der
Grundschule Wennigsen, Arge-
storfer Straße statt. Einlass für
Schwangere mit Mutterpass ist
um 13.30 Uhr.

Es gibt ein tolles Angebot mit
Kleidung vonGrößen 50 bis 158,
Teenie-Ecke Größen 164-188
(S-XL), Ausstattung für Baby und

Kinder, sowie Kinderwagen,
Fahrräder, Spielzeug, Bücher für
Jung und Alt und vieles mehr.

Die Anmeldung zur Teilnahme
am Basar erfolgt vom 9. bis
21.Februar unter der Email-Ad-
resse info.basarinwennigs-
en@gmail.com.

Weitere Informationen finden
Interessenten auf der Inter-
netseite unter www.basar-in-
wennigsen.de

pro Besucher oder Besucherin.
Anmeldungen nimmt Ina Fiedler
vom Büro des Bürgermeisters
unter Telefon (05103) 700711
entgegen, oder es kann ein Ter-
min über den Onlinekalender auf
der Internetseite der Gemeinde
unter www.wennigsen.de ge-
bucht werden.

„Wir schauen mal, wie es
dann dauerhaft angenommen
wird“, sagt Klokemann. Er hält
das Angebot für deutlich niedrig-
schwelliger, alswenn sichRatsu-
chende wie bisher üblich eigens
einen Termin beim Bürgermeis-
ter buchen mussten.

www.laminatdepot.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10 - 19 Uhr · Sa 9 - 18 Uhr

Jetzt 18x · auch in: Bielefeld, Bietigheim, Bochum,
Dortmund, Duisburg, Essen, Gelsenkirchen, Hamburg,
Hamm, Iserlohn, Lippstadt, Mülheim/Ruhr, Paderborn,
Porta Westfalica, Solingen, Velbert und Wuppertal

Hannover
am A2 Center · Varrelheide 204

Laminat-Lager Mitte GmbH · Herforder Str. 158 · 33609 Bielefeld

Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

Sonntag ist
Schautag!

12-16 Uhr
keine Beratung u. kein Verkauf

außerhalb der gesetzlichen
Ladenöffnungszeiten!

13
02
3H

AN
BoDomo Laminat (7006)
Dekor Trendeiche grau
● Handwerkers Darling
● Einfach und schnell zu verlegen
● Pflegeleicht
● Made in Germany
● Stärke 7 mm / NK 31
● 10 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 11.99
PE-Dämmung, 2 mm
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles
zusammen:16.73
Unser Preis €/m

2

11.9911.9999einschließlichPE-Däm
mung

und Fuß
leiste

Anfield Oak
(7020)

Wintereiche grau
(7017)

BoDomo Laminat (8021)
Dekor Eiche Klassik natur
● Bestseller Qualität
● Bewährtes Verlegesystem
● Robust und widerstandsfähig
● Blauer Engel
● 8 mm Stärke / NK 32
● 15 Jahre Garantie

Eiche Klassik grau
(8022)

 15 Jahre Garantie

14.9914.9999einschließlichPE-Däm
mung

und Fuß
leiste

Unser Preis €/m
2

BoDomo Rigid-Vinyl (5256)
Dekor Kamea black
● Trenddekore in Steinoptik
● Int. Dämmung
● Besonders Pflegeleicht
● Langlebig und Widerstandsfähig
● 5,0 mm Stärke / NK 31
● 10 Jahre Garantie 10 Jahre Garantie

27.9927.9927.9927.einschließlichDämmun
g und

Fußleist
e

Unser Preis €/m
2

Kamea grey
(5254)

1
2
3

Boden
zum Top-Preis
Fußleisten
kostenlos dazu
Dämmung
kostenlos dazu

immer

immer

Aktionszeitraum bis 13.02.2024 bzw. nur solange Vorrat reicht!

3 für 1-Sparen

Dachdeckermeister
Winkelmann
Uwe-Winkelmann@web.de

05103-5559077
SOFORTSERV

ICE

DICHT SEIN MUSS PFLICHT SEIN!

3225501_002624

3783501_002624

5158701_002624
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Ihre ServiceseitenServiceseiten vonAA bis ZZ
Anzeigen-Sonderveröffentlichung vom 3. Februar 2024

KontakteKontakte für
Ihre PinnwandPinnwand

HIER IST DER RICHTIGE PLATZ FÜR IHRE ATTRAKTIVE ANZEIGE
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann wenden Sie sich bitte an

Brigitte Rasche · Tel.: 0151 159 810 95 · E-Mail: b.rasche@madsack.de

AUTO-/ UND MOTORRADSERVICE

HÖRAKUSTIK

RAUMAKUSTIK

MALEREIBETRIEBE

APOTHEKEN FENSTER/TÜREN

HAUSHALTSAUFLÖSUNG KÜCHEN

OFENSTUDIO SANITÄR & HEIZUNG UMZÜGE

AGRAR UND UMWELT

◾ BAUMFÄLLUNG ◾ WURZELFRÄSEN
◾ GRUNDSTÜCKSRODUNG

Tel. 05109 3732
info@baumgarte-linderte.de

Hörakustikermeisterin
Alexandra Baxmann

Baxmann Hörakustik
Hauptstraße 10b
30974 Wennigsen (Deister)
Telefon: 05103/5033811
www.baxmann-hoerakustik.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bunsenstr. 11 • Barsinghausen • Tel. 05105/1469 • www.tepu.de

Bodenbeläge · Sonnen-/Insektenschutz

Gardinen · Farbe · Tapeten

undOnline-Shop!

Fachbera
tung

Raumakustik

Langenkampstraße 38a
30890 Barsinghausen
Telefon 05105 / 1489
Mobil: 0160 / 15 16 554
info@riechers-malerbetrieb.de

n kreative Raumgestaltung
n Trockenbau
n Fassadensanierung
n Dämmung
n Bodenbeläge
n Schimmelsanierung

www.riechers-malerbetrieb.de

Andreas Maiwald
Malermeister

Stoppstraße 35
30890 Barsinghausen

Telefon
0 51 05 / 58 53 03

Thorsten Glomb
30890 Barsinghausen
Hermannstraße 22

Tel. 0151 / 14 555 531
glomb-bauelemente@t-online.de

Motorrad- &
Autoservice

Barsinghausen
www.motorradservice-barsinghausen.de

Meisterbetrieb
Inh. Fabian Gutzeit

Bunsenstr. 1
30890 Barsinghausen

Tel. 05105 590 44 20
Mobil 0174 38 88 800

haushalts &
industrieauflösungen
unser leistungsspektrum umfasst die
entrümpelung aller denkbaren
räumlichkeiten.
auch für renovierung
und sanierung sind
wir für sie da!

Wir sind für Sie da!
Natürlich unter den Corona Bestimmungen.

Bitte vereinbaren Sie einen
telefonischen Termin.

Stoppstraße 28
30890 Barsinghausen
Tel.: 05105/77 815 85

barsinghausen@kueche-co.de

Der Ofenbauer

www.kruse-ofenstudio.de
30890 Barsinghausen/Großgoltern

› 05105 5844760
Lattmann Heizung Sanitär Technik
Egestorfer Str. 57 30890 Barsinghausen
Tel 05105 52 56 0 kontakt@lattmannsanitaer.de
www.lattmannsanitaer.de

Barsinghausen:
(05105)7756911

www.vonPerbandt.de

Ihr Spezialist für
SenIorenumzüge

-ANZEIGE-

Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen
verschenkt 10 Defibrillatoren an Vereine

Im Rahmen ihres 150-jährigen
Jubiläums schrieb die Volks-
bank eG Hildesheim-Lehrte-

Pattensen erstmals den Förder-
wettbewerb „Leben retten“ aus:
Alle gemeinnützigen Vereine und
Institutionen im Geschäftsgebiet
der Volksbank eG konnten sich
um einen VRhilft-Defibrillator be-
werben.BeiderÜbergabe konn-
ten sich nun zehn Vereine über je
einen Defibrillator freuen.

Am plötzlichen Herztod ster-
ben ungefähr 100.000 Men-

schen pro Jahr. Der Betroffene
hat meist nur eine Chance,wenn
sofortmit derHerzdruck-Massa-
ge begonnen wird und ein AED-
Gerät zum Einsatz kommt. Defi-
brillatoren ermöglichen diese Hil-
fe ganz ohne medizinische Vor-
kenntnisse. Dass auch die Verei-
neund Institutionen inderRegion
sich mit dem Thema auseinan-
dersetzen und für den Notfall
bestmöglich ausgestattet sein
möchten, zeigt vor allem auch
die hoheBeteiligung amWettbe-

werb: Insgesamt 152 Bewer-
bungen sind bei der Volksbank
eG eingetroffen.

Einer der glücklichen Emp-
fänger war die „Schützenvereini-
gung Ronnenberg e.V.

Übergabe der Defibrillatoren: Einer
der glücklichen Empfänger war die
„Schützenvereinigung Ronnenberg
e.V.“. Foto: privat

Winterspielplatz in der
Hoffnungsgemeinde

Barsinghausen. In der Hoff-
nungsgemeinde ist was los – In-
doorspielplatz in der Hoffnungs-
gemeinde. Lautes Quietschen,
RufenundKinderlachenamMitt-
woch, 14. Februar bis Sonn-
abend, 17. Februar, täglich von
15 bis 17 Uhr.

Die Türen öffnen sich für Kin-
der im Alter von 0 bis 6 Jahren
und ihren Begleitpersonen zum
Spielen, Klettern, Hüpfen, To-
ben, Türme bauen, kreativ wer-
den, Kaffee trinken, Zeit gemein-
sam genießen.

60Kinder und ihreBegleitper-
sonen werden die Möglichkeit

haben, einen tollen und berei-
chernden Nachmittag in der
Hoffnungsgemeinde zu verbrin-
gen.

Wichtige Informationen, Teil-
nahmebedingungen rund um
denWinterspielplatzundsindauf
der Homepage der Hoffnungs-
gemeinde Barsinghausen zu fin-
den: https://www.hoffnungsge-
meinde.com/

Eine Anmeldung ist über die
Homepage erforderlich.

Die Hoffnungsgemeinde freut
sich auf schöneNachmittagemit
den Familien aus Barsinghausen
und Umgebung.

2639101_002623

34846001_002623

34846101_002623

34846901_002623

34849101_002623 34849301_00262334849901_002623

34851101_002623

34852301_002623
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Z uerst dachte Ulrike Dilba, dass es
sich um eine Spam-E-Mail han-
dele, als die Gewinnbenachrichti-

gung bei ihr eintraf. Ihr Ehemann Peter
konnte sie jedoch schnell vom Gegenteil
überzeugen. Er nimmt ständig an Preis-
rätseln und Gewinnspielen teil und hatte
eine zusätzliche Abstimmung mit dem
Namen und der Mailadresse seiner Frau
eingereicht. Auch bei der Weihnachts-
werkstatt, dem großen Mitmach- und
Gewinnspiel der Hannoverschen Allge-
meinen Zeitung und Neuen Presse, hat
Peter Dilba teilgenommen und in allen
Kategorien für seine Favoriten abge-
stimmt. Die Wahl fiel bei den vielen kre-
ativen Projekten gar nicht leicht. „Da wa-
ren so viele tolle Sachen dabei“, so Dilba.

Hunderte Menschen aus der Stadt
und der Region Hannover haben die
Advents- und Vorweihnachtszeit ge-

nutzt, um fantasievolle Dinge zu gestal-
ten und kreative Projekte umzusetzen.
Rund 130 Ergebnisse aus der Mal-, Bas-
tel- und Handarbeitszeit wurden für die
Weihnachtswerkstatt auf Fotos festge-
halten und eingereicht, zum Teil mit sehr
schönen und persönlichen Beschreibun-
gen. Abstimmen über die schönsten Ein-
sendungen in den Kategorien Bilder,
Basteleien, Textiles und einer eigenen

Kinderwertung konnten schließlich die
Leserinnen und Leser der beiden Tages-
zeitungen sowie der Wochenblätter der
Madsack Mediengruppe in der Region
Hannover.

Individuell und besonders

Die strahlenden Gewinnerinnen und Ge-
winner duften ihre Preise nun im Haupt-

haus der Madsack Mediengruppe abho-
len, wo sie Einkaufsgutscheine aus der
Hand von Vertriebsleiterin Natascha
Carnol erhielten.

Für die drei erwachsenen Kreativen
Anja Schade (1. Platz Basteleien), Betti-
na Tegtmeier (1. Platz Textiles) und Ma-
rina Smirnova (1. Platz Bilder) steht nun
das Shopping-Vergnügen bei Expert, im
Gartencenter Stanze oder in dem han-
noverschen Traditionsgeschäft I.G. von
der Linde an. Felix Meiners, Geschäfts-
führer von I.G. von der Linde, schaute
persönlich vorbei, um den Gewinnerin-
nen und Gewinnern zu gratulieren. Das
Individuelle und Besondere sei auch ein
Markenzeichen seines Hauses, und er
freue sich, kreative Menschen mit tol-
len Ideen zu unterstützen, so Meiners.
Für Emily Gundelach (1. Platz Kinder-
wertung) ging es auf ein spannendes

Abenteuer für zwei Personen in den Er-
lebnis-Zoo Hannover. Aber auch alle, die
abgestimmt haben, hatten die Chan-
ce auf einen tollen Gewinn: eine zehn-
tägige Flugreise nach Izmir mit tollem
Kulturprogramm für zwei Personen, zur
Verfügung gestellt von Humboldt Reise-
welt. Den Reisegutschein nahm Gewin-
nerin Ulrike Dilba vom stellvertretenden
Vermarktungsleiter Markus Hirte entge-
gen. Natürlich begleitete Ehemann Peter
Dilba sie, wäre es doch ohne ihn gar
nicht zu dem Gewinn gekommen.

Die beiden reisefreudigen Rentner
werden zum ersten Mal nach Izmir und
auch mit Humboldt Reisewelt fliegen.
Die Türkei kennen sie bereits von frü-
heren Reisen. „Wir sind eigentlich stän-
dig unterwegs“, lacht Ulrike Dilba. Am
liebsten ist die 66-Jährige dabei mit
Mann und Hund gemeinsam auf Reisen.

Gewinner Textilien

Gewinner Basteleien

Gewinner Bilder

Gewinner
Kinderwertung

■ 1. Platz: Bettina Tegtmeier
(Ronnenberg) 23,0 Prozent

■ 1. Platz: Anja Schade
(Hannover) 10,7 Prozent

■ 1. Platz: Marina Smirnova
(Wedemark) 24,6 Prozent

■ 1. Platz: Emily Gundelach
(Hannover) 9,8 Prozent

■ 2. Platz: Brigitte Klatt
(Springe) 11,3

■ 2. Platz: Gabriele Sewening
(Hannover) 6,1

■ 2. Platz: Uwe Schneider
(Langenhagen) 22,7

■ 2. Platz: Anna Siminova
(Hannover) 8,7

■ 3. Platz: Sybille Müller
(Lehrte) 7,8

■ 3. Platz: Julia Eichhorst
(Burgwedel) 4,0

■ 3. Platz: Martina Schramm
(Garbsen) 12,6

■ 3. Platz: Frederik Bauer
(Hannover) 8,2

WEIHNACHTSWERKSTATT
DAS SIND DIE GEWINNER DES GEWINNSPIELS VON HAZ UND NP
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Upcycling-Kunst
und Gartenträume

Mit japanischer
Häkelkunst zumSieg

Mona Lisa inMiniatur
auf demFingernagel

Das Basteln liegt
ihr einfach imBlut

Unserer Gewinnerin in der Kate-
gorie „Bastelei“ mangelt es nie

an Ideen. „Ich sehe einen Gegen-
stand und mache etwas daraus“, er-
klärt Anja Schade, die bereits seit
über zehn Jahren kreativ tätig ist. Be-
sonders gerne gestaltet sie Upcyc-
ling-Kunst und haucht Gegenstän-
den, die von anderen weggeworfen
werden würden, neues Leben ein.
Die Wichtelhäuser, mit denen sie an
der Weihnachtswerkstatt teilgenom-
men hat, sind ein Beispiel dafür, die-
se sind aus Pflanzgefäßen entstanden.
Die 53-Jährige bastelt aber auch Vo-
gelfutterhäuser aus Tetrapaks oder
Engel aus Plastikflaschen, auch für
Freunde und Bekannte. „Es bleibt
aber ein Hobby“, betont sie. Bei der
Weihnachtswerkstatt hat Anja Scha-
de erstmals teilgenommen, wird aber
in diesem Jahr wieder dabei sein. Ih-
ren Stanze-Einkaufsgutschein möch-
te Anja Schade in Neues für ihren Gar-
ten investieren: „Da sind wir noch am
Gestalten.“

D ie Idee für ihren gehäkelten Elch
hat Bettina Tegtmeier in einem

Tutorial-Video auf YouTube gefun-
den. Amigurumi heißt die aus Japan
stammende Strick- und Häkelkunst,
bei der niedliche kleine Figuren aus
Garn und Füllmaterial entstehen. Be-
sonders in der Winterzeit verbringt
unsere Gewinnerin in der Kategorie
„Textiles“ gerne den einen oder ande-
ren Abend mit Handarbeiten, wobei
sie auch Aufträge von ihrer Schwie-
gertochter bekommt. Die kreative Ar-
beit und der Blick für das Besondere
im Kleinen sind auch kennzeichnend
für ein weiteres Hobby: Die 62-Jährige
fotografiert sehr gerne, vor allem die
Makro-Fotografie hat es ihr angetan,
ebenso wie Landschaftsmotive, die
sie in der Natur findet. Mit dem Ein-
kaufsgutschein für Expert, den sie bei
der Weihnachtswerkstatt gewonnen
hat, möchte Bettina Tegtmeier nicht
nur sich selbst, sondern auch ihrem
Ehemann eine Freude machen: „Ich
lasse mich inspirieren.“

K reativ war sie eigentlich schon im-
mer, malt seit ihrer Kindheit. Vor

zwei Jahren ist Marina Smirnova aus
der Ukraine nach Deutschland ge-
kommen, und seitdem widmet sich
die Mellendorferin intensiv der Male-
rei. Dabei sind auch ganz besondere
Aquarellmalereien in Miniaturgröße
wie etwa „Santa“ mit einem Weih-
nachtsmannmotiv mit einem Durch-
messer von 2,3 Zentimetern, also
etwa der Größe eines 50-Cent-Stü-
ckes. Marina Smirnova sagt: „Ich liebe
das kleine Format, male zum Beispiel
auch gern auf Fingernägeln.“ Dabei
haben es ihr auch Motive von Künst-
lern wie Leonardo da Vinci angetan,
die Mona Lisa war auch schon dar-
unter. Marina Smirnova ist auf Events
und Ausstellungen zu finden, zeigt
dann auch eine besondere Speziali-
tät, ihre großen Bilder aus Wolle. Sie
freut sich schon, bei I.G. von der Lin-
de zu stöbern, eine Verwendung für
ihren 200-Euro-Gutschein finde sie
sicherlich.

Bei der Premiere der Weihnachts-
werkstatt belegte sie noch den

zweiten Platz, in diesem Jahr lande-
te die siebenjährige Emily Gunde-
lach bei den Kindern ganz oben. Das
Basteln scheint der jungen Künstlerin
einfach im Blut zu liegen, schon seit
vier Jahren ist sie eifrig dabei, bastelt
zum Beispiel auch Sachen aus dem
Internet nach. „Das macht mir einfach
richtig Spaß, etwas zu bauen und zu
basteln“, sagt das Mädchen freude-
strahlend. Ihr Tannenbaum aus Holz-
stöcken war für sie aber die schönste
Weihnachtsbastelei für ihre Familie.
Auch im nächsten Jahr will sie wieder
mit von der Partie sein. Als Belohnung
für ihr tolles Kunstwerk, ging es in den
Winterferien zum Entdeckertag im
Ferien-Zoo, und Emily freute sich be-
sonders auf die Giraffen und die Eis-
bären. „Die Eisbären sehen total nied-
lich aus, und die Giraffen mit ihrem
langen Hals habe ich mit der Hand ge-
füttert“, sagte Emily freudestrahlend
nach ihrem Besuch bei den Tieren.

Gewinne für kreative Köpfe
Das sind die Siegerinnen bei der Aktion Weihnachtswerkstatt: In vier Kategorien wurden Kunstwerke eingereicht

Glückliche Gewinner: Bettina Tegtmeier (Zweite von links), Gabriele Sewening, Emily Gundelach, Julia Eichhorst, Anja Schade,
Felix Meiners (Geschäftsführer I.G. von der LInde), Marina Smirnova, Uwe Schneider mit Vertriebsleiterin Natascha Carnol (links)
und dem stellvertretenden Vermarktungsleiter Markus Hirte (rechts).

Gute Reise: Der stellvertretende Vermarktungsleiter Markus Hirte überreicht
Ulrike Dilba und Ehemann Peter den Gutschein von Humboldt Reisewelt.

Glückliche Gewinner: Bettina Tegtmeier (Zweite von links), Gabriele Sewening, Emily Gundelach, Julia Eichhorst, Anja Schade, 

Das ist meine Premiere mit
Humboldt Reisewelt. Ich freue mich
schon sehr darauf.

Ulrike Dilba,
Gewinnerin der zehntägigen Flugreise nach Izmir

Wir bedanken uns bei allen
Künstlerinnen und Künstlern,
die dabei waren, und freuen
uns auf die dritte Auflage
imWinter.
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Mit freundlicher
Unterstützung
unserer Partner

Humboldt
ReiseWelt

SEIT 1872
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Warum fehlen die roten
Fahrradstreifen?

Die Markierungen geben Radfahrern mehr Sicherheit. Doch weil die
Kommune keine eigene Verkehrsbehörde hat, muss die Region entscheiden

Wennigsen. In Barsinghausen
und Gehrden gibt es sie bereits,
inWennigsenwird das so schnell
nichts: Die roten Fahrradstreifen
geben Radfahrern mehr Sicher-
heit im Straßenverkehr. Doch
weil die Deisterkommune keine
eigene Verkehrsbehörde hat,
muss die Region Hannover ent-
scheiden – und die ist seit Jahren
uneins bei dem das Thema.

In vielen Regionskommunen
mit eigenenVerkehrsbehörden ist
er schonaufdenStraßen:der rote
Fahrradstreifen, der mehr Sicher-
heit für die Radfahrer verspricht.
Doch die Wennigserinnen und
Wennigser werden wohl vergeb-
lich auf denSchutzstreifenwarten
– das liegt an verwaltungsbüro-
kratischen Zuständigkeiten.

Städte und Gemeinden mit
einer eigenen Unteren Verkehrs-
behörde können selbst über den
roten Schutzstreifen entschei-
den. In Wennigsen jedoch ist die
Region Hannover zuständig.
Und dort gibt es bislang keine
einheitlichenRegelungenbezüg-
lich der roten Farbe, stattdessen
wird das Thema schon seit meh-
reren Jahren diskutiert – Ergeb-
nis offen.

Mit der roten Einfärbung der
Radspuren konntenan vielenOr-
te in der Region bereits positive
Erfahrungen gemacht werden.
Die Radfahrenden würden vom
Verkehr besser wahrgenommen
und fühlten sich sicherer, heißt es
von den Kommunen, die das
Konzept nutzen. Mitunter werde
der Schutzstreifen von Autos
auchwenigeroft grundlosbefah-
ren, und die Abstände beim
Überholen vergrößerten sich.

Ingo Laskowski, Sprecher
des Allgemeinen Deutschen
Fahrrad-Clubs (ADFC) der Orts-
gruppe Wennigsen-Barsinghau-
sen, bedauert das Fehlen der ro-
tenSchutzstreifen inWennigsen.
Auch die Gemeinde Wennigsen
wünscht sich die farbliche Ge-
staltung, insbesondere auf der
DegerserStraße. „Esgehtumdie
bessere Wahrnehmbarkeit, die
roten Streifen haben eine beson-
dere Signalwirkung“, sagt Ord-
nungsamtsleiterin Ulrike Schu-
bert.

Keine einheitliche Regelung

Doch Wennigsen hat die Ent-
scheidung eben nicht in der
eigenen Hand, weil die Region
Hannover als Entscheidungs-
instanz noch keine einheitliche
Regelung vorsieht. Für den ro-
ten Streifen spricht die größere
Sicherheit für Radfahrer, da-
gegen sprechen die Kosten, die
bei etwa 40 Euro pro Meter lie-
gen. Ein weiteres Gegenargu-
ment der Behörde lautet, die zu-
sätzliche Hervorhebung sei in

manchen Bereichen nicht nötig,
vor allem an bereits markierten
Gefahrenstellen.

Das würde in der Tat auch für
die Degerser Straße gelten.
Denn trotz der fehlenden roten
Farbe hat sich dort schon einiges
getan. „Die Fahrradwege sind
sonst auf einem guten Weg“,
sagt Laskowski. „Es wird viel sa-

niert. 2023 konnten viele seit
Langem geplante Maßnahmen
umgesetzt werden.“ Beispiels-
weise die neue Markierung des
Radfahrstreifens mit durchgezo-
gener Linie an der Degerser Sra-
ße. Hier wurde die Straße in den
Randbereichen abgefräst und
ein 1,70 Meter breiter Radfahr-

streifen markiert. Aus Degersen
kommend, wurde die Auffahrt
auf den Radweg durch eine kla-
rere Führung und Bordsteinab-
senkungen sicherer gemacht.
„Das ist ein guter Zugewinn in
Sachen Sicherheit“, so Laskow-
ski. Doch: „Es wäre noch besser
mit roter Farbe.“

Oft falsch genutzt

Fahrbahnen, die einen roten
Schutzstreifen bekommen sol-
len, müssen mindestens sieben
Meter breit sein. Die Schutzstrei-
fen selbst sollten eine Breite von
1,50 Metern haben, wobei die
vorgeschriebene Mindestbreite
gemäß der Straßenverkehrsord-
nung 1,25 Metern beträgt.

Der ADFC weist darauf hin,
dass Autofahrer den Fahrrad-
schutzstreifen oft falsch nutzen,
indemsie ihnüberfahren.Gemäß
der Straßenverkehrsordnung ist
derSchutzstreifenausschließlich
dem Radverkehr vorbehalten
und darf von anderen Fahrzeu-
gen nur in Ausnahmefällen – wie
beimAusweichen vorGegenver-
kehr – überfahren werden. Das
Halten, Parken und Befahren
durch Kraftfahrzeuge ist auf dem
Schutzstreifen laut Straßenver-
kehrsordnung generell verboten,
unabhängig davon, ob Radfah-
rer sichtbar sind oder nicht. Das
durchgängige Befahren durch
Radfahrer ist vorgeschrieben, es
sei denn, der angrenzende Fuß-
weg ist ebenfalls für den Radver-
kehr freigegeben. Die Nutzung
des Schutzstreifens ist in der Re-
gel nur in einer Fahrtrichtung ge-
stattet.

Roter Fahrradstreifen in Gehrden: So wünscht es sich der ADFC auch für Wen-
nigsen. Foto: DiRk WiRAuSky (ARChiV)

„Es wird viel saniert.
2023 konnten viele seit

Langem geplante
Maßnahmen umgesetzt

werden.“

Ingo Laskowski,
örtlicher ADFC-Sprecher

Kein Einwirken auf das Treiben

Welche Schule für mein Kind?
Die KSG berät Eltern an einem Infoabend über die weiterführende

Schule und bietet Schnuppertage für Grundschüler an

Wennigsen. Beratung zur wei-
terführenden Schule: Die So-
phie-Scholl-Gesamtschule
(KGS) lädt Eltern für Donnerstag,
8. Februar, zu einem Infoabend
imForumamBürgermeister-Kla-
ges-Platz 16 ein. Damit will die
Schulleitung einen Einblick in ihr
schulisches Angebot und ihr pä-
dagogische Konzept ermögli-
chen.

Mehr
Arbeitsgemeinschaften

Einen Ausblick gibt die KGS
schon jetzt: So starte dieSophie-
Scholl-Gesamtschule in den
Jahrgängen fünf und sechs in-
tegrativ und biete zudem eine
Klasse mit erweitertem Musik-
unterricht sowie ein umfangrei-
ches Angebot an Arbeitsge-
meinschaften. Außerdem werde
von Montag bis Donnerstag ein
offenes Ganztagsangebot vor-
gehalten.

Ihren Bildungsschwerpunkt
lege die weiterführende Schule
auf die 17UN-Nachhaltigkeits-
ziele. Weiterhin seien das So-
ziale Lernen und die Erlangung
von Sozialkompetenz ein „im-
manenter Baustein der schuli-
schen Arbeit“. Seit dem Schul-
jahr 2023/2024 gebe es zu-
demdieSchulhündinMara, die
sich mit pädagogischem Fein-
gefühl gut auf Kinder einstellen
könne.

Der Infoabend an der KGS
beginnt um 18 Uhr. Für diejeni-
gen, die nicht persönlich kom-
men können, besteht die Mög-
lichkeit, sich per Videokonferenz
zuzuschalten. Der Zugangslink
ist auf dem Flyer verfügbar, der
auf der Internetseite der Schule
unter www.kgs-wennigsen.de
angegeben ist.

Schnupperunterricht
möglich

Zusätzlich zum Infoabend be-
steht für Eltern die Option, ihre
Kinder telefonisch für einen
Schnupperunterricht anzumel-
den.DieSchülerinnenundSchü-
ler der Grundschulen Breden-
beck und Gehrden sind am 15.

Februar von 7.45 bis 10.30 Uhr
dran. Am16. Februar sind Schü-
lerinnen und Schüler der Grund-
schulen Bennigsen, Völksen,
Weetzen, Springe und Gestorf
an der Reihe. An beiden Tagen
können die Eltern vorOrt warten.

Eins steht schon fest: Alle
Wennigser Grundschüler besu-
chen die KGS mit ihren Klassen-
lehrern am 14. Februar, eine An-
meldung seitens der Eltern ist
nicht nötig.

Die Anmeldefrist für die
Schnuppertage endet am
12. Februar. Für Anmeldungen
und Fragen steht das Schulse-
kretariat unter der Telefon-
nummer (05103) 928821 zur
Verfügung.

Schnupperunterricht und Infoabend: Die Sophie-Scholl-Gesamtschule informiert
Grundschüler und ihre Eltern über das Schulkonzept Foto: JANNA SiliNgeR

Fortsetzung von Seite 1

Strenger Artenschutz
für Biber

Allerdings sei das im Hirtenbach
aufgestauteWasser nicht ausrei-
chend gewesen, um in den
Wohngebieten für Probleme zu
sorgen. Darauf anlegen möchte
es Tubbe aber nicht. „Der Natur-
schutz darf nicht dazu führen,
dass der Mensch dasWasser im
Keller hat.“ Damit bezieht er sich
auf den strengen Artenschutz
der Biber in Niedersachsen.
Demnach ist es nicht erlaubt, auf
irgendeine Art undWeise auf das
Treiben der Biber einzuwirken.
Anders als in Bayern, wo bei-
spielsweise die Dämme der Bi-
ber verlegt werden dürfen. „Wir
wollen sie nicht schädigen, aber
wir müssen sie auch mal umsie-
deln können oder den Damm
niedrigermachen. Der Biberwird
uns das nicht übel nehmen“, ap-
pelliert Tubbe an die Natur-
schutzverwaltung. Denn die
müsste den Veränderungen zu-

„Wir freuen uns über jeden Bi-
ber, den wir sehen“, so der Natur-
schutzbeauftragte. Zuletzt war in
Ronnenberg neben dem Damm
bei Empelde auchmindestens ein
Bauwerk inder Ihmebei Ihme-Ro-
loven bekannt. Und da die Hoch-
wasserlage nun deutlich ent-
spannter ist, können die fleißigen
nachtaktiven Baumeister dort
auch wieder aktiv werden. Die
Zahl der Biber in der Region wird
jedes Jahr aufs Neue festgehal-
ten. Insgesamt 59 ehrenamtliche
Kartierer hatten Anfang 2023 den
Fund von Biberspuren und ihre
Beobachtungen in der Plattform
„Biberschutz“ des Nabu Nieder-
sachsen eingetragen. Auf dieser
Grundlage konnten Experten des
Nabu dann 87 Reviere identifizie-
ren, acht mehr als im Jahr zuvor.

Anhand der durchschnittlich
in einem Revier lebenden Biber
ließsicheinBestandvon331Tie-
ren für die Region Hannover und
den Landkreis Hildesheim be-
rechnen. Die aktuelle Kartierung
in der Region läuft noch bis zum
15. März.

stimmen, sonst gebe es keine
Möglichkeiten, Einfluss auf die
Nager zu nehmen.

Doch dass der Biber zuletzt
als Unruhestifter in Erscheinung
getreten ist, liegt mehr an den
Umständen des Hochwassers
als am Biber selbst. Denn sonst
hilft erderBiodiversität, kannge-
rade in trockenen Jahren von

Vorteil sein. „Dann ist kein
Mensch böse, wenn im Fließge-
wässer ein Biber haust. So fließt
dasWasser langsamer, was Le-
bensraum für Amphibien öff-
net“, erklärt Tubbe. Die Zahl der
Nager nimmt zu, der Bestand
breitet sich aber eher langsam
aus. Schließlich bleiben die
Jungtiere bis zu drei Jahre bei
ihrer Familie.

„Wir freuen uns
über jeden Biber,
den wir sehen.“

Rainer Tubbe,
Nabu-Vorsitzender in Ronnenberg

Nach Rückgang des Hochwassers sind die Biber wieder nachtaktiv

Miteinander füreinander da sein. Das macht uns Johanniter aus. Sie ebenso?

Wir suchen Erzieher*innen und Sozialassistent*innen für unsere Kindertagesstätten,
Krippen und die Ganztagsschulbetreuung in Stadt und Region Hannover.

Tim K.
Kitaleiter

Arbeiten mit

KLEINEN MENSCHEN
GROSSEN GEFÜHLEN

Jetzt bewerben auf
johanniter.de/paedagogikteam-hannover

Musterküchen bis zu 75% reduziert –
einmalige Schnäppchen nur im Februar!

ICH MUSS HIER RAUS -
WER NIMMT MICH AUF?

Johannes-Kepler-Str. 2a I 30974Wennigsen I Tel. 05103 - 7068782 www.kuechenland-roensch.de

Top-Angebote

auch auf freige-

plante Küchen.

Schnell sein

und Prozente

sichern!
Jetzt reduzie

rt!
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Tier der Woche
Meerschweinchen
brauchen viel Platz

D ie Mama heißt Edel-
weiß, der Papa Enzian,
dieTochterEndivie und

der Sohn Erbse. Als die kleine
Meerschweinchen-Gruppe
abgegeben wurde, waren die
Babys gerade mal zwei Tage
alt. Mittlerweile sind sie – für
ihre artgenössischen Verhält-
nisse - richtig groß geworden
und sowohl körperlich als
auch geistig bereit für den
Auszug.

Meerschweinchen sind
Rudeltiere und fühlen sich nur
in Gemeinschaft wohl. Eine
Gruppe solltemindestens aus
drei Tieren bestehen. Da sich
die Familie jedoch sehr gut
versteht, würden die Tier-
schützer aus Barsinghausen
sie gerne gemeinsam vermit-
teln. Natürlich braucht so eine

Gruppe viel Platz - eine Käfig-
haltung kommt nicht in Frage.
Tipps zur artgerechten Hal-
tung gibt es auf Nachfrage.

Edelweiß ist etwa 1,5 Jah-
realt, Enzian 2 Jahre und die
Kinder sind 6 Monate jung.
Selbstverständlich sind Papa
und Sohn kastriert. Interes-
senten können die Tiere zur
Besuchszeit amMittwoch (17
bis 18 Uhr) oder nach Verein-
barung kennenlernen.

Haben Sie Interesse an
den Meerschweinchen oder
ihren beiden Kindern? Dann
melden Sie sich beim:

Tierschutzverein Barsing-
hausen und Umgebung
Ludwig-Jahn-Straße 11a
30890 Barsinghausen
Telefon (05105) 7736777

Knabbern gerne im Rudel: Edelweiß, Endivie, Erbse und Enzian.
FoTo: TierscHuTzverein BarsingHausen

„Die Kraft der Elemente“
Der KiJuCiBa ist im Februar mit zwei Shows im Schulzentrum / Vorverkauf für Galaveranstaltungen hat begonnen

Verschmuste Katzen
mit weißem Latz

abzugeben
Barsinghausen. Die drei Tier-
schutzkatzen Momo, Penny und
Luzie leben derzeit auf einer Pfle-
gestelle in Barsinghausen. Ihre
Pflegerin muss allerdings dem-
nächst ins Krankenhaus. Daher
soll das Trio vermittelt werden.
DieKatzensindzutraulichund in-
zwischen ganz verschmust.
Fremde müssen allerdings ein
bisschen Geduld mitbringen, sie
peilen zunächst mal vorsichtig
die Lage.

Kater Momo und seine
Schwester Penny sind etwa drei
Jahre alt. Sie raufen gerne mitei-
nander, liegendanach jedochzu-
sammen in ihrem Körbchen und
putzen sich gegenseitig. Darum
sollen sie nach Möglichkeit ge-
meinsam vermittelt werden. Ihre
Mutter Luzie lässt sich ebenso
gerne streicheln und spielt am
liebsten mit ihrer Maus still vor
sich hin. Durch eine frühere Ver-
letzung hat Luzie ein blindes Au-
ge, das aber gut verheilt ist und
nicht versorgt werden muss.

Alle drei Katzen sind schwarz
mit weißen Pfoten und weißem
Latz. Sie sind kastriert und ge-
chipt. Die Türschützer aus Bar-
singhasen und Umgebung su-
chen für sie jeweils ein neues Zu-
hause mit späterem Freigang in
ruhiger Wohngegend. Haus mit
Garten und etwas Katzenerfah-
rung wären schön.

Interessenten können sich
unter der Telefonnummer
(01577) 727 0060 beim loka-
len Tierschutz melden.

Momo und Penny sind ein gut einge-
spieltes Duo. FoTo: privaT

Barsinghausen. Aufgepasst,
Barsinghausens spannendster
Zirkus ist am Start. Der Kinder-
und Jugendzirkus Barsinghau-
sen, kurz KiJuCiBa, präsentiert
sichMitte Februar demPublikum
mit zwei Galavorstellungen im
Schulzentrum Am Spalterhals.
Rund70Kinder und Jugendliche
aus Barsinghausen wollen dann
ineinerpackendenShowzeigen,
was sie in den vergangenen zwei
Jahren gelernt haben.

Eigentlich hätten die zwei Vor-
stellungen, die jetzt am Sonn-
abend, 10. Februar (19.30 Uhr),
und Sonntag, 11. Februar (14.30
Uhr), auf der Bühne der Schul-
zentrums-Aula laufen, wie früher
einmal üblichbereits imvergange-
nen Sommer stattfinden sollen.
Doch aufgrund der Corona-Pau-

sewarenbereits dieGalas 2022 in
den November gerutscht. „Und
dann gleich im darauffolgenden
Sommer die nächsten nachzu-
schieben, das wäre für uns alle
einfach zu knapp geworden, ins-
besondere für die etwa 15Neuen,
die seit Anfang 2023 dabei sind“,
erklärt Katharina Marks.

Gemeinsam mit Elisabeth
Geib trainiert siedasBarsinghäu-
ser „Zirkusvolk“ wöchentlich in
der kleinen Turnhalle der Adolf-
Grimme-Schule. Die Teilnehmer
sind aufgeteilt in zwei Gruppen:
Kinder bis neun Jahre nennen
sich die „Minis“ und trainieren
dienstags, die älteren vom Tee-
nie- bis ins frühe Erwachsenen-
alter trainieren sonntags.

Mitte der 90er-Jahre entstand
der KiJuCiBa aus einem Projekt

seine erste Gala. Im Training ler-
nendie kleinerenKinder unter An-
leitungundauf spielerischeWeise
eine Vielfalt von Übungen und
Präsentationselementen, die sie
später bei der Gala aufführen. Bei
den älteren Teilnehmern geht es
dann schon eher ins Eingemach-
te. Sie trainieren Akrobatik, Jong-
lage oder Luftartistik am Trapez.

Das diesjährige Programm
steht unter dem Titel „Die Kraft
der Elemente“. Am Inhalt haben
wie immer alle Teilnehmer aktiv
mitgewirkt. „Unsere Teilnehmer
dürfen immer ganz viel mitent-
scheiden“, sagt Marks. Das sor-
ge nicht nur für viele tolle Ideen,
sondern auch für großes Enga-
gement. „Es machen sich alle
Kinder und Jugendlichen Ge-
danken, was inhaltlich passieren

soll, was das Oberthema sein
könnte. Das sorgt auch dafür,
dass sie sich anschließend noch
besser mit dem identifizieren
können, was wir machen“, er-
klärt die Trainerin.

In diesem Jahr bietet der Ki-
JuCiBa den Gästen eine Reise in
die Welt der Elemente. Mithilfe
von Akrobatik, Tanz und Theater
will der Zirkus die schönen und
zugleich gefährlichen und zer-
störerischen Seiten von Feuer,
Wasser, Luft undErdedarstellen.
„Früher hat es die Natur ge-
schafft, dass die Elemente im
Gleichgewicht sind. Der Mensch
zerstört die Natur zunehmend
und muss nun selbst für dieses
Gleichgewicht sorgen“, erklärt
Marks die Idee hinter dem inhalt-
lichen Konzept.

Erstmals setzt der Zirkus so-
genannte Strapaten ein. Das sind
in der Luftakrobatik verwendete
vonderDecke oder einemGerüst
herabhängende Bänder, an
denen die Akrobaten hängend
Darbietungen ausüben. Entspre-
chend wird erstmals auch eine
Vorbühne mit Gerüst benötigt.
„DasnimmtunseinwenigPlatz im
Zuschauerraum, daher wissen
wir auch noch nicht ganz genau,
wie viele Sitzplätze wir nachher
haben werden“, erklärt Marks.

Sicher ist aber, dass der
Kartenvorverkauf bereits
läuft. Im Vorverkauf kosten
die Eintrittskarten zwischen
5 und 9 Euro. Sie sind
erhältlich im Bücherhaus
am Thie, Marktstraße 14.

des Zirkus’ Baldoni und bietet
seitdem einen Anlaufpunkt für

Kinder. Im Jahr 1998 veranstalte-
te der Kinder- und Jugendzirkus

Manege frei: Die älteren Mitwirkenden am KiJuCiBa trainieren sonntags in der
Sporthalle der Adolf-Grimme-Schule. Ab Anfang Februar proben sie ihr Pro-
gramm auf der Aula-Bühne im Schulzentrum, wo sie am 10. und 11. Februar ihre
Gala-Vorstellungen geben. FoTo: Mirko Haendel

A) Im Möbelhaus gewährt Ihnen Höffner nach Vorlage Ihrer Höffner Kundenkarte auf alle als „Aktionspreis“ gekennzeichneten Artikel 40% Rabatt auf den am Artikel ausgezeichneten „Preis ohne Kundenkarte“. Alle in Anzeigen und Prospek-
ten angegebenen Preise sind Endpreise, die etwaige Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten. Insgesamt nehmen mindestens 20.000 Artikel an der Aktion teil. Keine Barauszahlung. Gültig für Neukäufe. Nicht mit anderen Aktionen kombinier-
bar. In zeitlich befristeten Aktionen sind höhere Kundenkartenrabatte möglich. B) Höffner gewährt Ihnen bei Ihrem Einkauf gegen Vorlage Ihrer Kundenkarte auf alle Artikel zusätzlich 15% Nachlass nach Abzug aller anwendbaren Rabatte und Ak-
tionen. Keine Barauszahlung. Gültig für Neukäufe. Gilt nicht auf Kaufgutscheine und Dienstleistungen. In Einzelfällen sind für teilnehmende Artikel während oder nach Aktionsende zusätzliche Preisreduzierungen möglich. Gültig bis 06.02.2024.

15%%
AUF ALLES!

Mit Kundenkarte. Siehe B)

GELEGENHEIT

JUBILÄUMSFINALE

LETZTE
DIENSTAG

6.
Februar

15% AUF ALLES
NUR BIS

Seit 1874

150150JAHRE

Wir wollen unser 150-jähriges Jubiläum zu etwas ganz Besonderem machen. Deshalb schenken wir
im Jubiläumsfinale unseren Kunden mit Kundenkarte nicht nur 40% Rabatt auf alle AktionspreiseA),
sondern auf jeden Preis zusätzlich und ohneAusnahme 15% JubiläumsbonusB) - bis zum 06. Februar 2024.

40%%
Auf alle mit „Aktionspreis“ gekennzeichneten Artikel.

Mit Kundenkarte. Siehe A)

UND ABER !
OHNE WENN

ZUSÄTZLICH

Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG • Opelstr. 1 • 30916 Isernhagen / OT Altwarmbüchen
Öffnungszeiten: Mo-Sa von 10-19 Uhr
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„Auf Dauer ist das kein Zustand“
Schäden an Zäunen, Beeten und Regenrinnen: Anwohner der Straßen Katzenhagen und Im Hückedal

leiden unter Sperrung der B217 in Holtensen und klagen über Schleichverkehr
Holtensen. „Sie haben hier
nichts zu suchen, zahlen Sie ru-
hig die 50 Euro!“, ruft Anwohner
Christian Wrede aufgebracht
einem VW-Bus mit Wolfsburger
Kennzeichen nach, der am
Samstagmittag durch die Straße
Katzenhagen in Holtensen fährt.
Wrede schüttelt den Kopf und
blickt dem Auto hinterher, wie es
weiter auf die Polizeikontrolle zu-
fährt. Denn die Polizei kommt
dieser Tage immer mal wieder
vorbei. Seit die Ortsdurchfahrt
durch Holtensen erneut gesperrt
ist und damit der Durchgangs-
verkehr sich wieder durch die
kleinen Anliegerstraßen drängt –
was er eigentlich gar nicht darf.
Es ist 12Uhr, derHimmel ist blau,
das Wetter bestens. Doch das
gilt nicht für die Laune der An-
wohnerinnen und Anwohner, die
nun wieder die Hauptverkehrs-
strömevor ihrenHaustürenertra-
gen müssen.

Mit den 50 Euro spielt Wrede
auf das Bußgeld an, das die Ver-
kehrssünder zahlen müssen,
wenn sie ertappt werden. Denn
offen sinddie kleinenStraßennur
für Anlieger. DieWinterpause der
Bauarbeiten an der B217 ist be-
endet, die Ortsdurchfahrt ist da-
rum seit Montag, 22. Januar,
wieder gesperrt. Somit ist auch
der Ausweichverkehr durch die
kleinen Anliegerstraßen zurück.
Rehrweg, Katzenhagen, Am
Kleinen Felde, Im Hückedal: An
diesen einspurigen, engen Stra-
ßen ohne Bordsteine sind in den
vergangenenTagenschoneinige
Lkw-Fahrer gescheitert. Sie blie-
ben stecken und mussten rück-
wärts wieder hinausrangieren –
was oft lange dauert. Und trotz-
dem fahren hier weiterhin viele

Lastwagen und deutlich mehr
Pkw als erlaubt. Auf die Anlieger-
regelung und auf Tempo 30 wei-
sen Schilder hin. Doch beides
wird größtenteils ignoriert.

An diesem Samstag stehen
zehn Autos in der Straße, die
Sonne spiegelt sich imBlech. Sie
warten auf die Weiterfahrt, der
Gegenverkehr kann nur mit Mü-
he vorbei. „Heute ist es noch ru-
hig“, sagt Wrede. Aber morgens
im Berufsverkehr sei die Hölle
los. „Alles, was sonst auf der
B217 fährt, fährt jetzt hier lang“,
sagt seine Frau Carola. Auch
IngoKüglerbetont,dassesgera-
de noch entspannt sei. Er selbst
ist angespannt: Erst am Morgen
ist jemand an seinem Auto ent-
langgeschrammt.

Nicht nur Küglers Auto hat
Spuren der derzeitigen Situation
in den kleinen Seitenstraßen da-
vongetragen. Zäune sind kaputt,
Beetewurden plattgefahren, Re-
genrinnen eingedellt, ein Kinder-
wagen wurde angefahren – das
Kind glücklicherweise nicht ver-
letzt. Regina Raukuttis wohnt in
der Kurve, an der viele Lkw nicht
weiter kommen. Schon fünfmal
sei ein Fahrer beimRangierenmit
ihrem Haus kollidiert und habe
die Dachrinne beschädigt, sagt
Raukuttis. Sie rechnet vor: „Zwi-
schen 15.000 und 17.000 Fahr-
zeuge fahren am Tag über die
B217.Seit diegesperrt ist, fahren
6000 bis 8000 durch die enge
Straße. Das ist fast ein Drittel.“

Deshalb ist auch sie am
Samstag bei der Versammlung,
zu der dieNachbarn zusammen-
gekommen sind, um sich zu be-
ratschlagen. Am Ende stehen
fast 40 Menschen in der Kurve
der Straße Katzenhagen und

sprechen über die für die so be-
lastende Verkehrssituation.

23 Verstöße in
einer Stunde

Die Lage ist mittlerweile nicht
mehr neu. Die B217-Großbau-
stelle in Holtensen belastet seit
Ende August 2023 Anwohner,
Gewerbetreibende und Autofah-
rer. Die Straße ist komplett ge-
sperrt, das Land erneuert die
Ortsdurchfahrt und gestaltet sie
um. Zwei der vier Fahrspuren
werden entfernt, neue Fahrrad-
wege und Bürgersteige entste-
hen. Die offiziellen Umleitungen
führen über Gestorf, die B3 und
Wennigsen. Doch unbeein-
druckt davon und vom Verbot,

durch die Anliegerstraßen ihren
Weg zu nehmen, fahren Lkwund
ortsfremde Pkw lieber die kürze-
re Strecke über die Parallelstra-
ßen. Autos mit ortsfremden
Kennzeichen stehen oft dicht an
dicht hintereinander – aus Ha-
meln, Wolfsburg, Hildesheim,
Aachen, Polen oder Litauen.

Schon im vergangenen Jahr
hatte ein Lkw-Fahrer in Holten-
sen für Aufsehen gesorgt, als er
versuchte, die gesperrte B217
über die Anliegerstraße Im Hü-
ckedal zu umgehen.Der 40-Ton-
ner blieb an einem Fachwerk-
haus hängen, was zu einer mehr
als einstündigen Rückwärtsfahrt
führte. Als dieSperrungderOrts-
durchfahrt über die Winterpause
aufgehoben wurde, entspannte

sich die Situation vorüberge-
hend, nun fahrenwieder Tausen-
de unerlaubt durch die schmalen
Straßen. „Es ist ein unhaltbarer
Zustand“, sagt jemand aus der
Menge.

Ein weiteres Auto fährt lang-
samander Versammlung vorbei,
dieLeutewinkenesweiter, hinein
in die Polizeikontrolle. Die Polizei
war die ganze erste Woche seit
Wiederaufnahme der Sperrung
vor Ort. Von mehreren Seiten
werdendieBeamtengelobt. „Die
Polizei ist hier sehr präsent“, sagt
Kügler. Als die Beamten um
12.30 Uhr zu ihrem nächsten
Einsatz fahren, haben sie bereits
23 Verstöße festgestellt – und
das innerhalb einer Stunde. Mitt-
woch waren es laut Polizei 26,

am Donnerstag 18 Verstöße.
Das Missachten des Durch-
fahrtsverbots kostet 50 Euro. So
wurden an diesem Samstag
1150 Euro Bußgeld kassiert. Die
Beamten verstehen den Ärger
der Anwohner, doch äußern
auch die Bitte, die Maßnahmen
der Polizei zu überlassen. Und
vor allem: „Nicht im Bereich der
Nötigung handeln“, so der Poli-
zist vor Ort.

In der Kurve im Katzenhagen
wird diskutiert, wer nun liefern
müsse, damit es zügig zu einer
Lösung kommt. Die Gemeinde
Wennigsen habe zunächst stets
mitgeteilt, dass sie nur für den ru-
henden Verkehr verantwortlich
sei, heiße es. „Das ist doch jetzt
ruhender Verkehr“, ruft jemand
und zeigt auf die wachsende
Autoschlange. Ein paar lachen.
„Das Problem ist auch, dass alle
nur nach Navi fahren“, versucht
ein Mann eine Erklärung zu fin-
den. „Siemüssen doch trotzdem
Schilder lesen“, lautet das
Gegenargument.

Dass die Schilder ignoriert
werden, führte bislang nur zu
Sachschäden. Doch jeden Mor-
gen müssen sich Schulkinder
durch die Autos schlängeln, um
zu der Ersatzbushaltestelle zu
gelangen. „Die Fahrer nehmen
keine Rücksicht auf Kinder, das
ist einfach nur traurig. Da muss
man sehen, dass man auf die
Seite springt“, sagt Carola Wre-
de. „IchbineinFamilienvater“, er-
gänzt Klaus Kreimeyer. „Ich ma-
che mir Sorgen um meine Kin-
der.“ Angesprochene Autofahrer
reagierten oft genervt, manche
seien fast aggressiv. „Es dauert
nicht mehr lange, dann kommt
es hier zu Handgreiflichkeiten“,

mutmaßt Anwohner Christian
Meine.

DieNachbarn überlegen,was
die Autofahrer davon abhalten
könnte, weiterhin unerlaubt die
Straße zu nutzen. „Eine Woche
lang Straßenfest!“ ruft ein Mann,
und wieder lachen die versam-
melten Menschen. Doch die
Stimmung ist nicht durchgängig
so gut. Immer wieder wird neu
ankommenden, ortsfremden
Pkweinwütendes„50Euro!“hin-
terhergerufen und kritisiert, dass
dieGemeinde noch nichts unter-
nommen habe. Die Anlieger
wünschen sich eine bessere Be-
schilderung,unddasswirklichal-
les rechtlich Mögliche von der
Kommune unternommen wer-
de. Dafür müsse sich die Ge-
meinde Wennigsen aber an die
Region wenden – was sie jetzt
wohl auch tun wolle. In einem
sind sich alle einig: Auf Dauer ist
die gegenwärtige Situation kein
Zustand.

Die Fertigstellung der B217 in
Holtensen ist für Ende April vor-
gesehen – vorausgesetzt, alles
verläuft planmäßig. Die Baufirma
will zeitnah mit den Kanal- und
Leitungsarbeiten beginnen, bei
denen Wasser- und Abwasser-
rohre sowie Strom- und Internet-
kabel verlegt werden. Beim vier-
ten Bauabschnitt, der Mitte Feb-
ruar startet, soll die Kreuzung auf
Höheder Feuerwehr undderCa-
lenberger Backstube aufgegra-
ben werden. Parallel dazu soll
der fünfte Bauabschnitt laufen –
dieser doppelte Aaufschlag er-
fordert laut Behördenangaben
rund zweieinhalb Monate. Im
Katzenhagen hofft man, nicht
noch so lange auf Ruhe warten
zu müssen.

Nicht nur dieses Schild wird oft ignoriert: Auch die Schilder „Anlieger frei“ missachten viele Autofahrer mit ortsfremden
Kennzeichen. Das ärgert die Anwohner. Foto: Emma Firlus

Tipp für unsere Leser

UVP14,99 €
GRATIS*

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 06/2023 • 1Quelle: von 250 Anwendern auf kjero.com getestet, 11/2022, n=219 • Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 600 mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Namen geändert

arbeit“, schwärmt Georg H.
Genauso wie er setzen immer
mehr Verbraucher auf das Nr. 1*

Cannabis Gel aus der Apothe-
ke. Gerade bei beanspruchten
Muskeln „tut das Gel einfach
gut“, bestätigt auch Heike B.
und berichtet über eine Erleich-
terung nach der Pflege mit dem
hochwertigen CBD Gel: „Ich
habe mir von Rubaxx sehr viel
versprochen und was soll ich
sagen: Es ist wunderbar zum
Auftragen und ich spüre die
Erleichterung jeden Tag!“

Cannabis Gel mit
hohem CBD-Gehalt

Rubaxx Cannabis CBD Gel
enthält ~ 600 mg CBD und ist
das meistverkaufte CBD Gel in
deutschen Apotheken*! CBD ist
ein vielversprechendes Canna-
binoid, das aus der Cannabis-
pf lanze gewonnen wird. In
einem aufwendigen Herstel-
lungsverfahren wird das wert-
volle CBD im Rubaxx Cannabis

Schwere Beine, unbewegliche
Schultern, müde Knie: Wenn
die Muskeln schlapp machen,
fallen selbst alltägliche Dinge
wie z. B. längere Spaziergänge,
Garten- oder Hausarbeit
schwer. Doch inzwischen be-
richten viele Betroffene begeis-
tert vom kosmetischen Rubaxx
Cannabis CBD Gel – die Nr. 1*

aus der Apotheke.

„Unser Apotheker hat das
Rubaxx Cannabis CBD Gel
empfohlen. Ich habe es ange-
wendet nach langer Garten-

C B D
Gel aufbe-
reitet. Zudem
sind Menthol und
Minzöl zur Pflege beanspruch-
ter Muskeln enthalten. Anwen-
der sprechen sogar eine klare
Kaufempfehlung aus, so auch
Marianne W.: „Ich kaufe es
auf jeden Fall wieder. Absolut
empfehlenswert!“

Höchste
Qualität und

gezielte Anwendung
Das Rubaxx Cannabis CBD

Gel ist dermatologisch getestet
und gut verträglich. Verbrau-
cher können das CBD Gel je
nach Bedarf mehrmals täglich
auf die Haut auftragen. Das Gel

wird ganz einfach an den ent-
sprechenden Stellen, wie bei-
spielsweise an Knie, Rücken,
Nacken, Hüfte, Armen, Ellen-
bogen, Schultern und Hand-
gelenken einmassiert. Aufgrund
der leichten Formel zieht das Gel
schnell ein und fettet nicht. Der
Hersteller produziert das Gel
in Deutschland und garantiert
höchste Qualitätsstandards.

Vitamin D: die Power für Knochen und Muskeln
Vitamin D, bekannt für den Erhalt normaler Knochen, ist ebenso wichtig für
eine normale Muskelfunktion. Doch eine 40-jährige Person bildet nur noch
etwa 75 % Vitamin D selbst, während eine 70-jährige Person nur noch die
Hälfte bilden kann. Unser Tipp: das pureSGP Vitamin D3 1.000 I.E., das
aus hochqualitativem, geschmacksneutralem Kokosöl besteht und eine
optimale Aufnahme im Körper ermöglicht.

Jetzt Rubaxx CBD Gel
auf pureSGP.de
online bestellen und
gratis Vitamin D3 sichern!*pureSGP.de

*Bei einer Bestellung von Rubaxx Cannabis CBD Gel; nur solange der Vorrat reicht

Dieses CBD Gel begeistert
Deutschland

„Ich habe mir
von Rubaxx
sehr viel
versprochen
und was soll
ich sagen: Es
ist wunderbar

zum Auftragen. Ich spüre die
Erleichterung jeden Tag! Es tut
mir einfach gut, dieses Rubaxx
Cannabis Gel!“ (Heike B.)

14,99 € 14,99 € 

Quelle: von 250 Anwendern auf kjero.com getestet, 11/2022, n=219 • Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 600 mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Namen geändert

in Deutschland und garantiert 
höchste  Qualitätsstandards.

begeistert begeistert begeistert begeistert 

Von

98%
der Anwender
empfohlen!1

Formigran setzt gezielt
dort an, wo der Migräne-
Schmerz entsteht und
bekämpft Begleitsymptome
wie Übelkeit, Licht- oder
Lärmempfindlichkeit.

Code
scannen
und Produkt
direkt online
bestellen

Die Nr. 1*

wirkt in unter
einer Stunde.1

*Absatz nach Packungen, OTC Arzneimittel mit
Naratriptan und Almotriptan; Quelle: Insight
Health, MAT 06/2023 • Vor der Einnahme soll-
te Rücksprache mit einem Arzt gehalten werden.
• 1ht tps://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/10321110/
• Abbildung Betroffenen nachempfunden
FORMIGRAN 2,5 mg Filmtablette. Wirkstoff: Naratrip-
tan (als Naratriptanhydrochlorid). Akute Behandlung
der Kopfschmerzphasen von Migräneanfällen mit und
ohne Aura. Enthält Lactose. www.formigran.de • Zu
Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in
Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing
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Spezial

Tipps und Trends

Stellt alles in den Schatten!
Designstarkes Sonnensegel erlaubt ganzjährig maximale Flexibilität für den Außenbereich

Eine neue Studie, in der die IW-
ExpertenKauf-undMietangebo-
te für Neubauwohnungen unter-
suchten, zeige aber auch: „Wer
bei Ausstattung, Parkplatz oder
Etage Abstriche machen kann,
spart erheblich.“
1.Einfachere Ausstattungwäh-
len:DieStudie zeigt, dassWoh-
nungen mit einfacherer Aus-
stattung, wie günstigerem Bo-
denbelag, deutlich preiswerter
sind.

Bei der Miete lassen sich
demnach hierdurch rund 7,5
Prozent und beim Kauf bis zu 15
Prozent einsparen.

2. Auf Zusatzräume verzichten:
Überlegen Sie, ob Sie wirklich
einen Keller oder ein Gäste-WC
benötigen. Der Verzicht auf sol-
che Zusatzräume kann Ihre Kos-
ten um bis zu drei Prozent sen-
ken, so ein Ergebnis.
3. Parkplatzsituation überden-
ken: Eine Wohnung ohne Stell-
platz kann beim Kauf über acht
Prozent günstiger sein. Als Mie-
ter sparen Sie ohne Parkplatz
fast sechsProzent, heißt es.Dies
ist besonders in städtischen Ge-
bieten relevant.
4. Kleinere Wohnfläche in Be-
tracht ziehen – plus effiziente

Raumplanung und -nutzung:
Obwohl kleinere Wohnungen oft
höhere Quadratmeterpreise ha-
ben, bedeuten sie absolut gerin-
gere Preisen je Wohneinheit.

Für dieStudie analysiertendie
Autoren 210 000 Kauf- und
365 000 Mietangebote für Neu-
bauwohnungen mit einer Größe
von zwei bis fünf Zimmern, die
zwischen Januar 2018 und Juni
2023 on- und offline inseriert
wurden. Dabei wurde neben der
Lage vor allem nach verschiede-
nen Ausstattungsmerkmalen
unterschieden,umsoPreiseffek-
te festzustellen.

das Segel aufgrund der wasser-
dichten Tuchmembran zuver-
lässig einsetzbar, deren Aufhän-
gung bereits bei geringer Nei-
gung selbstentwässernd wirkt.

On top kommt die gute Selbst-
reinigungskraft des Segeltuchs.
Sollte sich doch einmal hartnä-
ckiger Dreck, wie etwa Vogel-
kot, auf demTuchbefinden, kein

Problem: Da die Tuchwelle zur
Fassade hin aufwickelt, können
wir die Spuren leicht entfernen –
bei einerMarkise kaumdenkbar.

HlC

Mit dem Sonnensegel lassen sich große Flächen elegant und formschön überspannen – ganz ohne eingeschränkte Sicht
durch Gelenkarme oder Querprofile. Foto: HlC/sHaDEsiGN GmbH

Effizienz dank Kombispeicher
Trinkwasserspeicher mit integriertem Pufferspeicher

unterstützt Wärmepumpensysteme effektiv
Wer heutzutage baut, sieht sich
mit unterschiedlichsten He-
rausforderungen konfrontiert.
Eine davon betrifft die Wahl des
Heizsystems. Setzen Bauher-
ren auf moderne Wärmepum-
pensysteme, profitieren sie von
guten Verbrauchswerten sowie
einem effizienten, nachhaltigen
Betrieb. Doch es geht noch
mehr: Wird die Anlage voraus-
schauend geplant, lassen sich
auch in Sachen Warmwasser-
bereitstellung sowie effektive
Beheizung undKühlungweitere
Benefits einfahren. Möglich
macht dies bspw. ein Wärme-
pumpen-Pufferspeicher. Als
clevere All-in-one-Lösung kom-
biniert er die sichere Trinkwas-
sererwärmung mittels Doppel-
wärmetauscher, der für kürzere
Aufheizzeiten sorgt, mit einem
untergebauten Pufferspeicher
zur energieeffizienten Raumhei-
zung bzw. -kühlung. Das Tolle:
Da sämtliche Komponenten in

einem Gerät verbaut sind, wird
nicht nur der Installationsauf-
wand erleichtert, sondern auch
deutlich weniger Stellfläche be-
nötigt. In Zeiten, in denen sich
jeder Quadratmeter mehr spür-
bar auf die Baukosten auswirkt,
ist das ein nicht zu unterschät-
zender Vorteil. Die Funktionen

laufen dabei hydraulisch ge-
trennt voneinander ab. Wäh-
rend der emaillierte Trinkwas-
serspeicher dank hygienischer
Warmwasserbereitstellung da-
für sorgt, dass jederzeit ange-
nehm temperiertes Wasser aus
dem Hahn fließt, ist der Puffer-
speicher für die Heizungsunter-
stützungzuständig.Wie?Erhält
warmes Wasser „auf Lager“,
welchesbei Bedarf andasHeiz-
system abgegeben wird, so-
dass weniger Leistung zur Er-
wärmung oder Kühlung von
Wohnräumen aufgewendet
werdenmuss.DieTrennungvon
Wärmeerzeugung und Wärme-
verteilung ermöglicht eine redu-
zierte Taktung der Wärmepum-
pe, wodurch das System ge-
schont und die Lebensdauer
der Wärmepumpe verlängert
werden kann. Die Isolierung aus
PU-Schaumsorgtdabei für eine
hervorragende Dämmung und
geringste Wärmeverluste. HlC

Der Wärmepumpen-Pufferspeicher
kombiniert die sichere Trinkwasser-
erwärmung mit einem untergebauten
Pufferspeicher zur energieeffizienten
Raumheizung bzw. -kühlung.

Foto: HlC/austria Email)

Einsparpotenziale bei
Immobilien-Kauf und Miete

Selbstverwirklichung be-
ginnt dort, wo genug Frei-
raum zur persönlichen

Entfaltung besteht.
Übertragen wir dies auf die

eigenen vierWände, wird klar: Je
individueller wir unser Reich ge-
stalten, umso wohler fühlen wir
uns.Gleichesgilt fürdieBeschat-
tung von Terrasse oder Balkon.
Hier ist ein ausreichender Son-
nenschutz das A und O – aber
bitte nicht zu Lasten von Platz,
freier Sicht oder Fassade.

Die Lösung: Ein innovatives
Schatten-System, das her-
kömmliche Markisen oder Son-
nensegel buchstäblich in den
Schatten stellt. Warum? Weil
das System sämtliche Vorteile
eines Sonnen- und Regen-
schutzes bietet, dabei aber we-
der wuchtig wirkt noch einen
komplizierten Einbau erfordert.
ImGegenteil: Aufgrund der aus-
geklügelten Technik profitieren

wir von einem leichten, hochsta-
bilen Segeltuch, das sich an na-
hezu jede Freifläche anpassen
lässt – ohne störende Gelenkar-
me oder Querprofile. Die filigra-
ne Befestigungsschiene des
Tuchs sieht nicht nur elegant
aus, sondern erfordert auch kei-
nerlei Wandaufbruch oder müh-
sames Verlegen von Kabeln, da
es auch ohne Stromauskommt.
Mittels Bedienseil lässt sich das
Segel, über die Tuchwelle ge-
spannt, vonSpannseilen selbst-
ständig aus- und easy wieder
einrollen. Da kommt echtes Se-
gelfeeling auf. Bis zu 36 qmFrei-
fläche lassen sich mühelos be-
decken,ohnedassdasSegel an
Spannung verliert.

Und: Je nach Sonnenstand
können wir die Schattenlinie
dank Höhenverstellung flexibel
regulieren und genießen so all-
seits hohen UV-Schutz mit UPF
50+. Aber auch bei Regen ist

Alu-Haustür des Monats Februar
Wärmeged. Alu-Haustür komplett inkl. Montagearbeiten

in 20 verschiedenen Farben lieferbar

Fon 0 50 66 / 90 26-0
Bäckerstraße 3A
31157 Sarstedt-Hotteln

Mo. bis Fr. 9 – 18 Uhr
Samstags 10 – 13 Uhr
www.tischlerei-othmer.de

Sonntags Schautag von 13.00–17.00 Uhr

Folgen Sie
uns auf

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin unter

2.999,00 €
inkl. Montage und MwSt.

Wenn ich groß bin,

kaufe ich meine Tür

bei Othmer!

Ihr Mietservice in:

SCHULISCH-BUEHNEN.DE

Auf Bösselhagen 18a
31515Wunstorf
T. 05031 516 44-00

Ringstraße 10
30457Wettbergen
T. 0511 46 23 10

Bayernstraße 30
30855 Langenhagen
T. 0511 54 20 90-30

Fassadenbeschichtung
Wärmedämmung
Lehmputze
Malerarbeiten
Bodenbeläge

✆ 05109/2140
E-Mail: j.grosche@htp-tel.de

Hauptstr. 2 · 30952 Ronnenberg · Büro: Kantstr. 5

Alu-Terrassendach
Maße: 4000 x 3000 mm

inkl. 10 mm Verbundsicherheitsglas in 3 verschiedenen Farben

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin unter
Bäckerstraße 3A
Sarstedt-Hotteln
Fon 0 50 66 / 90 26-0

Mo bis Fr 9 - 18 Uhr
Samstags 10 - 13 Uhr
www.tischlerei-othmer.de

Sonntags Schautag von 13.00-17.00 Uhr!

Folgen Sie
uns auf

5.799,00 €
inklusive Montage

Nur begrenzte St
ückzahl

www.ihlau-rohrreinigungsdienst-ronnenberg.de

TTeelleeffoonn
HHaannnnoovveerr
00551111 -- 77 6600 4455 1133

NNoottffaallll ZZeennttrraallee
RRoonnnneennbbeerrgg
0055110099 -- 5566 3322 6622

über 30 Jahre... über 30 Jahre... über 30 Jahre...

Sicher • Preiswert • Schnell

Gartengestaltung + Baumfällung
Firma Cord Mönnig Untersuchung

en

am Baum

Bisperoder Straße 15 • 31860 Emmerthal/OT Voremberg
Telefon (05155) 8505 • Fax (05155) 8084
E-Mail: cord-moennig@t-online.de

• Problembaumfällungen
• Seilklettertechnik
• Ausastungen
• Stubbenfräsungen
• Heckenschnitt
• Rasenmähen
• Abfuhr und Entsorgung
• zum Festpreis
• volle Schadendeckung

• Gartenplanung
• Gartenneuanlage
• Zaunbau
• Teichbau
• Wegebau
• Pflasterarbeiten
• Trockenmauern
• Steingärten
• Rollrasen

2502401_002624

4611701_002624

3168001_002624

3172201_002624

4612901_002624

3173001_002624

3496001_002624



Jetzt Zeitungen austragen und Geld
verdienen bei der WM Vertriebs- und
Werbeservice GmbH

Mail: bewerbungen@zustell-logistik.de
Hotline: 0800 1234 399 (kostenfrei)

Auf Wunsch,
schneller Kontakt
über WhatsApp

Schülerjob
gesucht?

Ronnenberg
Gehrden

Freie Gebiete:

Alle Informationen unter:
asb-stellenmarkt.de

Wir suchen zu sofort für unsere Kinderbetreuungs-
einrichtungen in Barsinghausen, Seelze und
WennigsenErzieher,Tagesmütter/-väter sowie
Sozialassistenten in Vollzeit.
Worauf Sie sich freuen können:
• 13 Monatsgehälter
• unbefristeter Arbeitsvertrag
• betriebliche Gesundheitsförderung

Die Stadt Bad Nenndorf stellt
erstmalig zum 1. August 2024 ein:

eine/n Auszubildende/n
für den Beruf des Gärtners (m/w/d)

Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau am
Ausbildungsstandort Baubetriebshof Bad Nenndorf

Informationen über die spannende und zugleich
vielfältige Ausbildung findest du unter:

www.nenndorf.de/aktuelles-and-service
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung.

Steuerberatung in der Südstadt Hannover. Und das an 4 Tagen? Ganz genau!
WIR SUCHEN DICH!

Ausgebildete/-r Steuerfachangestellte/-r oder Finanzbuchhalter/-in
Du bist: DATEV-Profi oder hast Lust auf Veränderung?

Ein/e freundliche/-r Kollege/-in und professionelle/-r Ansprechpartner/-in für
Mandanten und Kollegen?

Aktuell in Ausbildung und bereit zu wechseln?
Wir, zwei Inhaber (Vater und Sohn), sowie aktuell fünf Mitarbeiter

und zwei Honorarkräfte freuen uns auf Dich.
Das Büro ist mit der Bahn wie mit dem Auto gut zu erreichen.

Alternativ arbeitest Du von zu Hause aus. Ein Job-Ticket oder ein Zuschuss
zum Diesel/Benzin versteht sich von selbst. Ruf an oder schreib uns eine E-Mail.

Hänisch & Partner
Steuerberater

M.-A. Hänisch & R. Hänisch . 05 11 /98196-0 . kanzlei@haenisch-partner.de

Bürokraft (m/w/d)
Wir suchen zu März eine erfahrene Bürokraft in Teilzeit.
Das Aufgabengebiet beinhaltet u.a. Buchhaltung, Perso-
nalangelegenheiten und Telefonate mit Kunden und Lie-
feranten.
Die Stelle ist in Teilzeit unbefristet zu besetzten. Der Ar-
beitsort Degersen ist gut mit der S-Bahn oder mit dem
Bus zu erreichen. Bitte bewerben Sie sich schriftlich oder
per Mail bei uns. Wir freuen uns auf Ihrer Bewerbung.
Peter Schwabe Zerspanungstechnik GmbH
Neuer Hagen 21 30974 Wennigsen
Tel.: 05103/8102 · Mail: info@ps-zerspanungstechnik.de

Bei der Samtgemeinde Nenndorf
sind zum 1. August.2024

zu besetzen:

Zwei Ausbildungsstellen
für den Beruf des

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
Informationen über die spannende und zugleich
abwechslungsreiche Ausbildung findest du unter:

www.nenndorf.de/aktuelles-and-service
Wir freuen uns auf Deine Onlinebewerbung.

Wir suchen zu sofort
Reinigungskraftm/w/d

Minijob.
Haben wir Ihr Interesse
geweckt? Dann melden
Sie sich telefonisch unter:

01520/1674568
deister electronic GmbH
Hermann-Bahlsen-Str. 11
30890 Barsinghausen

Tag der
offenen Tür
Sonntag, 11. Februar
von 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Calenberger Str. 8 und 10
30974Wennigsen/Argestorf
b4 familienfreundliche Reihenhäuser

mit ca. 152 m²Wohnfläche und
5 Zimmern

bGrundstück ab 460 m²
bHeizungsart: Luft-Wärme-Pumpe

und Carport mit PV-Anlage
bTraumhafter und unverbaubarer

Panoramablick auf den Deister
bAb 489.000 Euro zzgl. 2,08 %

Käufercourtage inkl. MwSt.
b Ihr Ansprechpartner:

Marko Knust, Tel. 0511 3000-4176
neubauteam@sparkasse-hannover.de
www.meintraumwohnen.de

WOHN|LIVING

Stefan Sudhölter

– schnell & sicher
– kompetent
– zuverlässig

Wir beraten Sie gerne!

Tel. 05105 | 60 27 12

Ihr Makler für Immobilienverkauf

05031 51880

rudnick-immobilien.de
info@rudnick-immobilien.de

menschlich•fair•kompetent

Ihr fairer Makler

seit 1996

Liebe Verkäufer/Vermieter,
bei uns sind Sie gut aufgehoben:
•Diskrete & kostenfreie Beratung
•Ihre Wünsche werden gehört!
•Sicherheit und 28 Jahre Erfahrung

•Tausende zufriedene Kunden
Wann kommen Sie zu uns?

Immobilie in

seriöse Hände.

Geben Sie Ihre

Wir suchen für unsere
Kunden...
• Eigentumswohnungen
• Einfamilienhäuser
•Mehrfamilienhäuser
• Reihenhäuser und DHH

in und um…
• Ronnenberg
• Empelde
• Benthe
• Hemmingen

Für Sie vor Ort
Peter Läufer
0511 / 70077-66

www.hanvbimmo.de

www.mueller-weissling.de

Jetzt anrufen:
05042 / 50 80 90

20% Rabatt*
auf Maler- und Bodenbelagsarbeiten
*bei Ausführung im Zeitraum Januar bis März 2024

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen • An- und Verkauf

Thomas Ertel • 0172 5 13 03 44

Fenster putzen für je 3,– €
Angebot gratis! Christian Appel
05031/915626od. 0172/6663502

WirkaufenBaugrundstücke
• Schnelle, seriöse Abwicklung
• Qualifizierte Beratung
• Auch mit Altbestand

Mitarb. f. Verkauf/Büro TZ
15 Std./W. od. 520 € n. Wennigsen
(a. f. Hausfr./ Rentn. od. Quereinst.)

ges. Tel. 08031-381200 (Mo-Fr)
personal@autoschilder-kuerzinger.de

Schilder Kürzinger GmbH

Wir kaufen Immobilien, auch renovie-
rungs- und sanierungsbedürftig. Makro
Management GmbH - 05102 8939132

NEUER JOB?
... UNSER STELLENMARKT!

Beruflich durchstarten – mit einer Anzeige im Stellenmarkt des burgbergblick:
Tel.: 0800 - 154 42 33 · E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

AlleStArS.
AlleticketS.
einShop!

haz-ticketshop•np-ticketshop

NEUESZUHAUSE?
... IN UNSEREN ANZEIGEN!
Sie suchen ein Haus, eine Wohnung
oder ein Grundstück, dann
inserieren Sie jetzt:
Tel.: 0800 - 154 42 33
E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de
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DasWeinhausPallhuber,einerderMarktfüh-
rer im Direktvertrieb, sucht für sein Büro
in Hannover engagierte Mitarbeiter
(m,w,d) die Lust auf Vertrieb haben. Ar-
beitszeiten nachAbsprache. Teilzeit mög-
lich - gerne aber Vollzeit. Wir sind anders
als die anderen im Verkauf. Gute Ver-
dienstmöglichkeiten und Aufstiegschan-
cen. Gerne mit FS Klasse für Pkw. Das
kann eine freiberufliche oder sozialver-
sicherungspflichtige Tätigkeit werden.
Bei Interesse einfach telefonisch melden
bei Serkan Senol, % 0171-6958124

Die Ludwig Fresenius Schulen suchen ab so-
fort in Hannover eine Verwaltungskraft
(m/w/d); Teilzeit 30-40 Std./Wo.; unbe-
fristet; abgeschl. kaufmännische Ausbil-
dung o. vgl.). Wir bieten Ihnen ein ab-
wechslungsreiches und anspruchsvolles
Aufgabengebiet mit Gestaltungspotenti-
al, VWL, Deutschlandticket und Mit-
arbeiterrabatte. Bitte senden Sie Ihre Be-
werbungsunterlagen per E-Mail an
ühannover@ludwig-fresenius.de

Reinigungsmitarbeiter (m/w/d) gesucht! Zur
Verstärkung unseres Teams suchenwir ab
sofort in Vollzeit Reinigungskräfte für die
Haltestellenreinigung (mit Führerschein
Kl. B, BE oder C) und den Winterdienst.
Der Einsatz ist in Hannover und Umge-
bung. Bei Interesse bitte anrufen unter
0511/399040 oder schicken Sie uns Ihre
Bewerbung an ü bewerbung@protec-ser-
vice.de;
protec service GmbH.

Reinigungskräfte für Treppenhausreinigung
gesucht, VZ/TZ,Minijob, keineSchlüssel-
stelle. Tariflohn. CMD GmbH
% (0511)2123060 o. %(0172)5491409

Für einObjekt inWunstorf, Indusriestraße su-
chen wir Reinigungskräfte (m/w/d) ab
16.30Uhr fürwöchentlichca. 5,00Std.Be-
werbung, Info unter % 039425-3172 ab
Montag, 09.00 Uhr

Für ein Objekt in Hannover, Paderborner
Straße suchen wir Reinigungskräfte
(m/w/d) vonMO-FRab17.00Uhr für täg-
lich 2,50 Std. Bewerbung, Info unter
% 039425-3172

4312801_002624

Reinigungskräfte m/w/d gesucht
Hannover - Podbielskistr. AZ: Mo.-Fr. ab
15:00 Uhr - Mini-Job Tel. Bewerbung:
% 0171/3016548

Maler sucht Arbeit, Fenster- u. Türen strei-
chen. % (01 76) 40705700

Zuverl. Maler su. Arbeit (0162)9421859

Maler sucht Arbeit, auch am Wochenende.
% (01 76) 40705700

Maurer sucht Arbeit... mauern und Fliesen
legen. % (0 50 32) 9 01 10 37

Gärtner sucht Arbeit für Garten, Baum- und
Heckenschnitt% (05137)9860390

Achtung Februar-Akti-
on:
Rabatt bis zu 40 % für Neukunden!
Dachdecker Adolf aus Ihrer Region hat
Kapazitäten frei % (01 51) 23 57 41 30

Kleinflick und Rinne 0511/44497279

Elektroarbeiten N. Schwarz.Komme auch für
Kleinigkeiten! % (0 51 08) 66 56

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Entrümpe-
lung. Vom Keller bis Dach. Mit fairer Wert-
verr. Wir arbeiten gründlich, besenrein &
diskr. % 0511/12271851

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertverrech-
nung. % (05 11) 49 94 95

Fliesenverlegung % 0160/977 396 54

Gartenpfl. inkl. Ents. 05102/7370745

Gartenpflege aller Art, Baum- und Hecken-
schnitt. % (0162) 8982409

Gartenarb. inkl. Ents. 0511/96774765

Pflasterarbeiten aller Art
% (01 57) 78 71 32 64

Für Senioren bequemes Renovieren. Wir ge-
stalten Ihre Wohnung, räumen aus u. ein,
hinterlassen ein saub. Heim. Malerbetrieb
Gebr. Maikowski GbR, www.seniorenma-
ler.de (0511)-314441

Fa. Schmeißer % (05 11) 60 44 499

Fa. Bad & Wärme Badsanierung kompl.
Sanitär/Heizung und mit unseren Part-
nern: Elektro, Fliesen, Innenausbau. Wir
renovieren und sanieren nahezu staubfrei.
% (05 11) 6 47 90 83

Umzüge mit Tischler (05105) 7756911 von
Perbandt Umzüge

Umzüge , Entr.,Transp. 0511/71657401

Umzüge mit Tischler (05105) 7756911 von
Perbandt Umzüge

31380301_002623

Ronnenberg, alter Ortskern, ab 1.März, 2 Zi.-
Whg., 64m², 540 * KM, Balkon, Keller,
Stellpl. % (01 76) 53 622 408

1-2Zi. bis 50qmauf dem Land gesucht
von Tierarzthelferin (50J) mit kleinem
Hund. Gern auf einem Bauernhof. Tel.
0511-4819546, Mail.hpd1311@kabel-
mail.de

STELLENGESUCHE
ALLGEMEIN

STELLENGESUCHE
MINIJOBS

IMMOBILIENMARKT ANGEBOTEHANDWERKER /
BAUBEDARF

STELLENMARKT

DACHDECKER

ELEKTRIKER

ENTRÜMPELUNG

FLIESENLEGER

GÄRTNER

GEBÄUDE- UND
FENSTERREINIGUNG

MALER, TAPEZIERER

POLSTERMÖBEL- /
TEPPICHREINIGUNG

SANITÄRINSTALLATEURE

UMZÜGE

IMMOBILIENMARKT
GESUCHE

BAUGRUNDSTÜCKE
GESUCHE

2-ZI.-WHG.-VERMIETUNG

WOHNUNGSMARKT
GESUCHE
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Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

Telefonische Bestellannahme: 0511 12123333, online: tickets.haz.de // tickets.neuepresse.de

28. November 2024 | Theater am Aegi
TILL BRÖNNER - SILENT NIghT

Ihr persönlicher Ticketservice der hAZ & NP

hannover 96 - SpVgg greuther Fürth
16. Februar 2024: Heinz von Heiden Arena

Bibi Blocksberg
17. Februar 2024: Theater am Aegi

hannover-Burgdorf - SC Magdeburg
18. Februar 2024: ZAG Arena

NDR Elbphilharmonie Orchester
18. Februar 2024: CCH

Okan Seese & Archie Clapp
20. Februar 2024: Apollokino

Opernball 2024
Diverse Termine: Opernhaus

Modern Sound[s] Orchestra
24. Februar 2024: Theater am Aegi

Ü30 Party hannover
24. Februar 2024: RP5 Stage

Vor Ort für Sie da:

In den hAZ & NP geschäftsstellen
hannover, Lange Laube 10
Neustadt, AmWallhof 1
Burgdorf,Marktstraße 16
Langenhagen, im CCL, Marktplatz 5
Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Wir nehmen Abschied von unserem Onkel,
Großonkel und Urgroßonkel

Heinz Wellhausen
* 14.07.1938 † 07.01.2024

Dietmar und Carmen Garbe
mit Kindern und Enkelkindern

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet statt am 05.02.2024
um 13.00 Uhr im RuheForst Deister.
Traueradresse:
Dietmar Garbe, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 21, 30974 Wennigsen
Ausführung: Bestattungsinstitut Supper, Niedernfeldstr. 1, 30974 Wennigsen

Kaufe PKW, Busse, LKWs
Bj. 70-2022 auch ohne

TÜV mit Mängeln, hohe KM,
Unfaller, Motorschäden,
einfach alles anbieten.

Tel.0172/4937225

Für alle Reisen: Fahrt im Nichtraucherfernreisebus • 7 Hotelübernachtungen in Zimmern mit Bad/
Dusche und WC • Begrüßung durch den SKAN-CLUB 60 plus-Betreuer • Willkommenscocktail/-drink •
Betreuung durch das SKAN-CLUB 60 plus-Team • Kofferservice im Hotel • WLAN • Reiseforum u.v.m.

bad wörishofen im Allgäu Hotel Bad Wörishofen

Galabuffet/Allgäuer Spezialitätenbuffet (im Rahmen der HP) •
Eintritt Sebastian-Kneipp-Museum (im Rahmen der Kurtaxe) •
Begleitung unseres Reisebetreuers zu von ihm ausgewählten
Kurveranstaltungen • Therme Bad Wörishofen (Begleitung
Reisebegleiter, 1 × Tageskarte, 1 × 4-Stunden-Karte
(bis Rückreise 20.04., außer Ostern: Zuschlag € 70,– p. P.;
ab Anreise 27.04.: Zuschlag € 50,– p. P. ohne 4-Std.-Karte) u.v.m.
Termine: 02.03., 23.03. (Ostern, 10 Tage), 13.04., 27.04., 25.05., 22.06.,

20.07., 17.08.2024

kurort Bad Salzuflen Hotel Bad Salzuflen

Geführter Stadtrundgang durch Bad Salzuflen • Geführter Spaziergang
durch den Kurpark • Filmabend • Begleitung unseres Reisebetreuers
zu ausgewählten Kurkonzerten • Kostenlose Nutzung des Hallenbades
u.v.m.
Termine: 05.05., 02.06., 30.06., 28.07., 25.08.2024

Goldene ostseeküste/Kühlungsborn Hotel Arendsee

Galabuffet mit musikalischer Umrahmung und festlicher
Atmosphäre sowie Mecklenburgisches Spezialitätenbuffet
(im Rahmen der Halbpension) • Maritimer/musikalischer Abend
Ausflug nach Rostock und Warnemünde (nur *) u.v.m.
Termine: 25.02.*, 03.03.*, 10.03.*, 17.03., 24.03. (Ostern, 9 Tage),

01.04. (7 Tage), 07.04., 14.04., 21.04., 28.04., 19.05., 16.06.,
06.10., 13.10.2024

8-Tage-Seniorenreisen

ab €648,–
pro Person im

Doppel-/Zweibettzimmer
inkl. Halbpension

ab €608,–
p. P. im Doppelzimmer
inkl. Halbpension

Einzelzimmerzuschlag:
€ 120,–

Keine Parkgebühren!
Preisnachlass bei Selbst-
anreise: € 50,– pro Person!

Zuschlag Doppelzimmer-
Alleinbenutzung: ab € 150,–
Preisnachlass bei Selbst-
anreise: € 50,– pro Person!

ab €755,–
pro Person im DZ/ZB inkl. HP

Einzelzimmerzuschlag: € 130,–
Preisnachlass bei Selbst-
anreise: € 50,– pro Person!

*
PREIS-
STURZ!

FRISCH
RENOVIERT!

Veranstalter: SKAN-TOURS Touristik Int. GmbH · Gehrenkamp 1 · 38550 Isenbüttel www.seniorenreisen.de

Buchung und Beratung bei einem Reisebüro Ihrer Wahl oder unter dem
kostenlosen Kundenservicetelefon: 0800-1231919 (täglich von 8 bis 18 Uhr)

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen.

An-/ Verkauf
Fa. Michaela Ertel • 05105 / 80667

Bad Sooden-Allendorf, die Perle im idyl-
lischen Werratal! Warum in die Ferne
schweifen?Urlaub&Entspannung inschö-
nen Fewos direkt amKurpark ab 360,00*/1
P oder 468,00*/2 P proWoche. www.Haus-
Lieberum.de % 0 56 52 23 02

Freies, unabhängiges und
überparteiliches Informationsblatt

für das Calenberger Land.
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Falls Sie dieses Produkt nicht
mehr erhalten möchten, bitten wir
Sie, einen Werbeverbotsaufkleber
mit dem Zusatzhinweis » bitte kei-
ne kostenlosen Zeitungen « an Ih-
rem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de

Ein treues Herz hat aufgehört zu schlagen.
Du bist nicht mehr dort wo du warst,
aber du bist überall wo wir sind.

Carsten Chmielewski
* 18. April 1966 † 21. Dezember 2023

Du bleibst in unseren Herzen
-Deine kleine Familie-
Sabine, Wiebke & Tajo

30926 Seelze - Dedensen
Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am
Donnerstag, dem 15. Februar 2024 um 11:00 Uhr im Ruheforst
Deister, Steinkrüger Weg in 30974 Wennigsen - Deister, statt.
Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.
Es soll bitte auf Trauerkleidung verzichtet werden
Friedrich Cordes Bestattungen, Lägenfeldstr. 8, 30952 Ronnenberg

Wissen,
was nebenan
passiert.

Die regionale Verwurzelung der Wochenblätter zahlt sich für
Leser undWerbekunden gleichermaßen aus.Die „Allensbacher
Markt- undWerbeträgeranalyse 2016“ belegt eindruckvoll: Das
lokale Geschehen ist das wichtigste Interessengebiet für die
Menschen in Deutschland. Für Anzeigenblattleser haben die
Informationen aus demNahbereichmit 90,6 Prozent einen noch
höheren Stellenwert als für den Bevölkerungsdurchschnitt.

Mehr Infos zur Studie und zumMediumAnzeigenblatt im
Internet unter www.bvda.de

Quelle: AWA – Allensbacher Markt- und Werbeträgeranalyse 2016. Basis:
deutschsprachige Bevölkerung ab 14 Jahren, Leser = Leser pro Ausgabe (LpA)

Mehr als86% der deutschsprachigen
Bevölkerung interessieren sich für lokale
Themen in ihrem direkten Umfeld. Wer
bringt’s: Ihre Anzeigenblätter.
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www.teppichhausgermania.de
Wäsche, Reparatur, An- und Verkauf
Hans Strauss % (05 11) 76 80 32 43

Umzugskartons, 1 x benutzt, zu verk.,
% (01 51) 50 05 14 63

Kaufe alte Armbanduhren/ Taschenuhren
auch defekt % (0162)5319587

Su. Uhren aller Art % (0160)5319258

Kaufe Fotoapparate u. Ferngläser
% (0162)5319587

Suche Antike Möbel, Silberbestecke und Öl-
bilder % (01 57) 71 89 19 54

Sammler kauft alte Design Lampen u. Möbel,
60er-90er Jahre. Auch defekt!
% (0174)5749732

Sammler kauft Fotoapparate, Ferngläser,
Münzen % (01 62) 5 48 76 94

Privat sucht Aufsitzrasenmäher, % (05 11)
1 62 49 10

Kaufe Münzen u. Briefmarken
% (0162)5779532

SucheMÄRKLIN -Eisenbahn ( auch alt
oder defekt ) % 05 08 5- 72 21

Achtung: Privat sucht! Pelze, Porzellan, Ta-
schen, Teppiche, Münzen, Uhren, Bern-
stein, Schmuck % (0163)7786006

Modellbahner suchenEisenbahn & Zu-
behör. Anlage oder Sammlung. Auch
Modellfahrzeuge usw.
% 01 75 -7 77 44 99

Achtung großer Ankauf
!!!!!
Abendgarderobe, Pelze, Leder,Trachten,
Kristall, Porzellan, Silber, Zinn, Bernstein,
Möbel, Kunst u. Krempel, zum fairen Preis.
% (01 52) 15 23 78 11

Sammler sucht gebrauchte
HiFi-Stereo-Geräte und Schallplatten,
% (01 70) 3 61 03 67

Sammler kauft Bronzen, Münzen, Besteck,
Meissner Porzellan, Gemälde und antike
Vitrinenobjekte zu fairen Preisen
% 05108 - 92 135 92

Su. defekten und/oder gebrauchten Roller o.
Aufsitzmäher (0176)73071124

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de Fa. Betreue Ihren kleinen Hund.

% (05 11) 89 80 62 71

Pummelchen. Ein unvergessliches Erlebnis,
kein GV, % 0152/18209531

Suche massive Holzmöbel, Fotoapparate,
Schreibm. uvm. (01575)8140052

Er 65 verh sucht ebensolche Sie Willst
Du nochmal das Kribbeln erleben dann
melde Dich logtime@web.de
2024 allein? Gentleman, 48 Jahre, 1.80m,

sucht eine attraktive Frau bis 50 Jahre.
% (0176) 96 41 34 48

ER, 54 sucht sie für feste Beziehung.
% (01 52) 12 46 84 51 Whats App

Er, 59, 1,78, schlank sucht sie für erotische
Treffen. % (01 70) 3 89 62 40

Welche Frau hat Lust auf Sex und
möchte gerne von jung gebliebenen
Frührentner 63+ bei gel. diskr. Treffs
verwöhnt werden ? 0160 92114509
Einsame Susanne, 64 J., schöne Witwe aus

derRegion, ich bin eine einfache, liebevol-
le Hausfrau, ruhig, warmherzig u. zärt-
lich, nicht anspruchsvoll. Ich suche ernst-
haft pv einen sympathischen Mann, gerne
bis 80 J., fahre gern Auto u. bin nicht orts-
gebunden. BittemeldeDich heute noch %
0170 - 7950816

Karin, 65 J., fantastischeKöchin,mit schöner
fraul. Figur. Bin keine Reisetante u. eher
häuslich. Doch meine Einsamkeit wird
immergrößer, dabei habe ich sovielLiebe,
Wärme u. Fürsorge zu geben. Ist in Ihrem
Herzen noch Platz für mich? Dann rufen
Sieüb.PVanu.gebenunseineChance.Tel.
0162-7928872

76 jähriger Mann sucht vollschlanke, voll-
busige Frau % (01 51) 58 38 09 05

Netter Er/52J./1,88/schl. sucht nette
schl. Sie zum Aufbau einer festen Be-
ziehung mit gemeins. Unternehmungen
melde dich doch mal auch älter
% 01 57 72 06 92 61

FAMILIENANZEIGEN

ANKAUF PKW

ANKAUF ALLGEMEIN

CAMPINGFAHRZEUGE
ANKAUF

VERKAUF ALLGEMEIN VERANSTALTUNGEN ALLGEMEIN

BEKANNTSCHAFTEN
ALLGEMEIN

FERIENHÄUSER / -WOH-
NUNGEN VERMIETUNG

VERSCHIEDENES
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Kinoerlebnis für die heimischen vier Wände: Endlich ein Fernsehfilm mit Hubert und Girwidz –
„Hubert ohne Staller – Dem Himmel ganz nah“ / Ein rasanter Action-Thriller – „Retribution“.
Auf eifrige Rätselfreunde wartet jeweils 3 mal 1 DVD als Gewinn.

ACHTUNG: JetztQR-Code scannen und gewinnen! So können Sie gewinnen: Scannen Sie einfach diesen
QR-Code, um an unserem Gewinnspiel teilzunehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Alle Lösungen, die bis Donnerstag, 8. Februar, 17 Uhr, eingehen, nehmen teil.

www.asb-menueservice.de

ASB-Menüservice
• 365 Tage im Jahr
• große Menüauswahl, auch für Diabetiker
• garantiert heißes Mittagessen
• Wir liefern in Barsinghausen, Wennigsen,
  Gehrden, Bad Nenndorf und Rodenberg.

Jetzt unverbindlich beraten lassen!
            Telefon (05105) 77 00 33

Wir helfen
hier und jetzt.

gewinnrätsel



Das größte Spezialunternehmen für Polstermöbel – 50 mal in Deutschland
Multipolster GmbH & Co. Handels-KG, 09214 Burgstädt · www.multipolster.de

Hannover Isernhagen Opelstraße 22, Gewerbegebiet Altwarmbüchen-Möbelmeile •
Hannover Garbsen Bremer Straße (B6), neben Teppich-Kibek •

Braunschweig Frankfurter Straße 232, A391-Abfahrt BS-Gartenstadt

MULTIPOLSTER – WIR WOLLEN IHR ALTES SOFA!

TAUSCH
PRÄMIEPRÄMIE

KASSIEREN SIE JETZT BIS ZU

*

2200.-
FÜR IHR ALTES SOFA

*Sie geben uns Ihre alte Garnitur, wir geben
Ihnen einen Rabatt von fünfundzwanzig Proz

ent, maximal jedoch zwei-

tausendzweihundert Euro beim Kauf einer neuen Garnitur. Gültig bis Samsta
g, den 17. Februar 2024.

Optional

Quer-
schläfer1)

WIR NEHMEN
UNS ZEIT FÜR SIE!

• 100% BERATUNG
• 100% SERVICE
• 100% POLSTERPROFI

Eckkombination,
in Stoff, Stellmaß
ca. 197 x 306 cm.
Ohne Funktionen
und Kissen.

MP-05-24

BESTPREIS: 1530.-
ZUSÄTZLICH: -531.-

Unser bisheriger 30-Tage-

999.-
WERBEPREIS

Ausgenommen
in dieser Werbung

angebotene
Ware.

**

*Sie geben uns Ihre alte Garnitur, wir geben Ihnen einen Rabatt von 25% (= Tauschprämie), maximal jedoch 2200 Euro beim Kauf einer neuen Garnitur. Ausgenommen von dieser Rabattaktion sind alle Artikel, die in unseren Prospekten oder Anzeigen beworben werden. Weiterhin
ausgenommen sind bereits reduzierte Ausstellungsstücke und Modelle der Marke von Wilmowsky. Gültig nur für Neuaufträge. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. (Aktion wird gegebenenfalls verlängert).

**Die in unseren Prospekten und Anzeigen stehenden Preise sind Endpreise die alle Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten. Gültig bis 17.02.2024

33615401_002623


